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Neueste Drahtmeldungen.
Eifenbahnerstreik in Trier.

mz.  Trier , 9. Oft. Die Arbeiter det hiesigen Eisen-
Lahnwerkstätten, etwa 1500 Mann , legten heute vor¬
mittag die Arbeit nieder und -.ogen in g e s chl o s s e-
„em Zuge  durch die 2tadr . Der Zug verlief voll¬
kommen ruhig und nill . Die F o r d e r u n g e u der
Arbeiter beziehen sich auf Lieferung billiger
Lebensmittel,  z . P . Kartokf sin. Beschränkung der
Stärke der Besatzung, Aufhebung der Grußpflicht für
die Eisenbahner usw. Auch die Bahnmeisterei Trier-
West und die Eisenbahnwerkitätt .; Ehrang streiken.

Das Detriebsrätegesetz.
I W . T.-B. Berlin , 9 Oft Iu der heutigen Sitzung
res Bstriebsräteausfchulses der Natronaloersamrnlu .ng
wurde der Antrag der Mehrheitspa cteien, die Art . 7
und 8 des Betriebsrätegesetzen7nii. rfeö zu streichen, ein¬
stimmig angenommen . Damit sind die Abteilungs-
betriedsräte gefallen. Als Begründung für dis Ab¬
lehnung gilt die Tatsache, daß durch diese Abteilungs¬
betriebsrate ein unabsehbarer schwerfälliger Apparat
entstehen würde.

Helgoland.
W. T.-B. Helgoland , 9. ütt . Der hiesige Gemeinde¬

vorsteher Payens erklärt , daß die Drahtmeldung aus
Cuxhaven vom 1. Oktober, daß in Helgoland  eine
starke Aktion für die L o s l o ku irg von Deutschland
und der Anschluß an England betrieben werde , auf
Schwindel  beruht.

Dis bolschewistischen Frtsdenswü "schs.
(Sigeitax Beniner Dr-chtdienft des Dlesb-rden» Tagblatt».)

Br . Stockholm, 9- Oil . Luz Reval wird gemeldet:
Die Bolschewisten schlagen ein neutrales Land
als Sitz der Verhandlungen für den Frieden im
Baltikum  vor . Es soll Däuemarl oder Holland
gewählt werden . Bei den Verhandlungen soll der a l l-
xemeine Frieden Mischen Srwjetrußland - mtt,
der übrigen Welt angedahnt werden.

Tockarbelterslreik in New Dort.
■ W. T.-B. Amsterdam, 9. Cft. Ein hiesiges Pressebüro »:;

meldet aus Ren» g»or£, baß trotz her kürch'ch erfolgten Lohn¬
erhöhung ni New Dork 29099 Dockarüei  t e r die Arbeit
msderlegten. Die Abfahrt der Ozeandampfe  r
wurde auf unbestimmte Zeit verschoben.

Kohlenschieber.
W. T.-B. Essen, 9. Okt. DaS rheinisch - westfälische

Kohleusyndikathat festgestellt, daß einige Angestellte be-
jirajen waren , einen Kohlenkahn an einen unberechtigten
Empfänger abzufesttigen. «strafrechtliche Untücsuckurng ist
eingeleitet worden.

Veränderungen im Oberbefehl für das
besetzte Gebiet.

| : Mairrz , 9. Okt. Die hier erscheinende französische
Zeitung „L'Echo du Rhin " gibt unter Vorbehalt , da
wegen vorgerückter Zeit eine Bestätigung nicht mehr
M erlangen war , folgenden Funkspruch aus Ludwigs-
*)afen wieder'

i .Paris,  8 . Olt ., abends . Der Oberbefehl über die
beschten Gebiete steht vor einer wichtigen Ver¬
änderung.  Die zehnte und die achte Armee unter
«wn Befehl der Generale M a n g i n in Mainz und
werard  in Landau sollen am 12. Oktober ausgelöst
werden. An ihre Grelle tritt ein einziges Besatzungs-
Heer unter dem Befehl des Generals Dezoutte,  der
wahrscheinlich außer dem Ttt »l Oberkommandierender
der französischen Truppen die Bezeichnung Oberkom¬
mandierender der alliierten Truppen schalten wird.
Der Sitz seines Hauptquartiers wird M a i n z fein.
Entsprechend der Bestimmungend:s Friedensvertrages
E die Verwaltung  der besetzten Gebiete nach der
Endgültigen Ratifizierung des Friedensvertrages an
vle deutschen Behörden zurückgegeben
werden. Die alliierten Truppen haben keine andere
Aufgabe, als durch ihre Anwesenheit als Garnison die
Mfrechterhaltung der Ordnung zu sichern. Alle Länder
werden unter die Aufsicht der Interalliierten Zrvil-
Immission  gestellt , die iul> aus einem Vertreter
Frankreichs. Englands . der Vereinigten Staaten und
Belgiens zusammensetzt.
^ie endgültige Ratifizierung des Friedensvertrags

in EnvlanV bevorstehend.
W (Ligen« Berliner Drahtdienst de» Wiesbaden« Tagblatt».)
. lii Rotterdam , 9. Oll . Der Pariser ..New Pork
Derald" meldet, daß E n g l a n d in den nächsten Tagen
W F r i e d e n s v e r t r a a ratifizieren werde Da
«le britischen Dominions schon alle den Vertrag ange-
Mnunen haben , wird König Georg  wahrscheinlich

dieser Arsch» diese» mit ^ddiam  Muren.

Amerika und der Frkedensvertrag.
rnz, Amsterdam, 8. Oki. DaS Presiebureau Radio

meldet : Im amerikanischen Senat kam es zu einer scharfer.
Debatte  über den Friedensvertrag . Beim Verlassen des
Parlaments erklärte Hrtchcock, den Republikanern bleibe nur
die Wabl, den Frredensdertrag , so wie er sei, ohne Vorbehalt
an, »nehmen oder zu Fall zu bringen . Damit würde die
Schuld, den Friedensvertraz vereitelt zu hrben , die Repu¬
blikaner treffen . Von einem Kompromiß  sei keine Rede.
— Senator Johnson  setzt seine Rundreise sott , in der er
gegen  den Friedensvcrtrag redet. Senator Mac S o r m ich
richtete an das Staatsdepartement eine Anfr .rge, ob Amerika
wegen des englisch-persischen Vertrage ? bei England Vor¬
stellungen erhoben habe.

Zur Räumung des Baltikums.
Die Loslosungsschwierigkeiten.

mz. Mitan , 9. Okt. In der Frage der Räumung des
Baltikums richtete Graf v. d. Goltz am 2-L September an
General Turf , den Chef der verbündeten Militärmissionen
in Riga , «in Schreiben, in dem es heißt, daß die Sicherung
an der Demarkationslinie nördlich Mitan den russischen
Truvven übe.geben wurde, um den Abtransport der deut¬
schen Verbände zu ermöglichen. Die lettischen Truppen wur¬
den aber an der gegenüberliegenden Demarkationslinie fort¬
laufend verstärkt, so daß mit einem Angriff auf die
deutschen Truppen  gerechnet werden müßte . Gleich-
zestia wu.de ein Transport stacker estnischer Truppen über
StockmannShof gemeldet. Hierdurch konnte oer deutsche Ab¬
transport erneut verzögert  werden . Ähnliche Ber-
hältnifse haben die Engländer bei der Räumung von
Archangelsk gezwungen, zunächst noch neue freiwillige Ver¬
bände dorthin zu bringen , um die Loslö' nng der bedrohten
Besatzungstruvpen vorzubereiten. Sollte sich die Bedrohung
der deutschen Truppen bei Mitau werter verstärken, so könnte
auch hier eine ähnliche Maßnahme wie in Archangelsk not¬
wendig werden. Graf v. d. Goltz bat daher , dahin zu wirken,
daß die estnischen und lettischen Truppen  hinter
die d-on ibm bezeichnete Linie zurückgezogen  werden,
damit er die Stäumung ausführen könne. Ta General Burt
mit -MefrS Schreibe» nicht frtor * antwortete , wie es der Be¬
deutung der deutscherseits angeregten Ferge entsprochen
hätte . wies General b. d. Goltz am 4. Oktober in einem
Zwesten Schreiben an Burt darauf hin , daß immer mehr
lettische Truvven bei Olai und Riga an der Demarkations¬
linie und über diese hinaus gesammelt würden , daß die
Lotten starke Patrouillenvorstöße machten und mit Artil¬
lerie . schössen.  Wir habe» Ende September den Ab¬
transport wieder ausgenommen und betauen nochmals, daß
die Räumung au - die Dauer undurchführbar
sei, tirnn rächt die estnischer) Truppen und die Masse der letti¬
schen Truvven aus der bedrohlichen Nähe der Front zurück,
gezogen würden.

Br . Königsberg, 9. Okt. Wie aus Mitan gemeldet wird,
kam es 20 Kilometer östlich Mitan zu einem Vorposten-
g e f c cht zwischen Letten und Deutschen. Gefangene Letten
sagen aus . daß die lettische Regierung beabsichtige, die Russen
and Deutschen endgültig vom lettischen Boden zu vertreiben

Westrutzland« Dank an die deutschen Truppen.
W. T.-B. Mitau , 9. Okt. Der Obecbefablshaber der frei¬

willigen russischen Westarmee, Oberst Awaloss-Bcrmanet , hat
der deutschen Gesandtschaft folgende Note  überreichen
lasten : In dem vom Bolschewismus befreiten Teile West-
rnßland ? habe ich. unte lstützt von dem am 7. Oktober neu-
gebildeten Zentralrat von Westcußland, im Nomen Großruß¬
lands die Aufgabe, der Wiederherstellung der Staatsordnung
und Zucht übernommen. Als Vertreter der russischen Staats¬
gewalt will ick diese Gelegenheit nicht varülwrgehen lasten,
der deutschen Reicksregierung den Dank Rußlands  aus¬
zusprechen für die unvergänglichen Verdienste, die sich die
deutschen Truppen  um die Rettung der russischen
Randprorinzen vor dem russischen Bolschewismus erworben
habe». Nach der Zurückziehung der deutschen Truppen wird
der Schutz des von meinen Truppen besetzten Gebiets von
mir übernommen . Die Sicherung M * Abtransports .de:
deutschen Truvven wird meine besondere Sorge sein. .Ich
habe das feste Vertrauen , bei der Niederwerfung des welt-
zersetzenden Bolschewismus im russischen Staat bei allen
Völkern des- Verständnis zu finden, das notwendig ist, um
dreie Wellgefabr zu beseitigen ilnd allen Staaten Frieden
und freie Entwicklung zu sichern.

Der Kampf gegen den Bolschewismus.
Der Bormarsch auf Petersburg.

Reval , 8. Okt. Der große Eeneralst .tb Juden lisch
meldet daß er eine Offensive auf der ganzen Front in Rich¬
tung Pskow begonnen habe. Trotz heftigen Widerstands habe
die Armee bereits mehrere Ortschaften besetzt und die roten
Garden in die Flrccht geschlagen. General Balakhowitsch, der
Führer der Nord-DestÄrmee , habe gleichtalls die Armee de:
Bolschewiken an mchreren Stellen durchbrochen  und v̂ieie
Gefangene gemacht. Ganze Divisionen der roten Armee sollen
desertiert  und sich der Nord-WesErmec enge schlossen
haben. General Rodansko g'bt in einem Tagesbefehl feiner
Armee bekannt, daß er große Mengen Kriegsmaterial erhalten
stabe. Man erwarte in Bälde die Befreiung von
Petersburg.

Eine Banik «nt«r den Führern der Sowjet.
mu. Kopenhagen, 8. Okt. »Berlingske Tidende " meldet

aus Heksingfors: Aus Riga laufen andauernd Meldungen
über, schwer « Unruhen in Moskau  um . ES heißt,

daß Lenin befohlen ihabe, Trotzky zn verhaften.  Das
Ergebnis sei aber gewesen, daß es Trotzky gestmg, die Ober¬
hand zu gewinnen , worauf er Lenin  f e st n e h m e n liesz.

Archangelsk, 8, Okr. Aus Moskau eingetroffene Meldun¬
gen berichten, daß dort durch die Offensive eine Panik u
ter den Führern der Sowjet?  entstanden , überall
ßwchtet man Spionage Die Lage der Sowjets ist kritisch, und
ne können «sich nicht v̂erhehlen, daß die Offensias DvrikmS der
Opposition neuen Mut gibt.

Um Fiume.
tDz. Bern , 9. Okt. Die in den letzten Tagen von der

italienischen Regierung zugelaflene Erleichteruna in der Zu¬
fuhr von Lebensmitteln nach Fiume fällt zusammen mi:
den Nachrichten, die die Blätter aus offiziösen Kreisen er¬
halten haben wollen und die besagen, daß man auf eine V e r¬
ständigung mit dAnnunzio hoffe.  Der „Corrier:
della Sera " meldet, daß an eine Besetzung  Fiumes durch
italieinicke Truppen unter General Badoglie gedacht werde.
Man hoffe,  dadurch eine endgültige Regelung unter Wahrung
der italienischen Ansprüche und ohne Verletzung dev Parise^
Beschlüsse vcrbereiten zu können. In einem Aufruf de:
Regierung wird angelegentlich empfohlen, die Fiumer Frage
nicht mehr zur Beunruhigung der öffentlichen Meinung *u
mißbrauchen. >

Bulgarische Kabinettskrise.
mz. Versailles, 8. Okt. Nach einer Meldung aus So -m.

demissionierte  das Kabinett Theodorow. Der Führer
der Bailernpartei Stombulinski , der deö bulgarischen Frie
densdeleaation in Paris angehört , ist mit der Bildung des
neuen Kabinetts beauftragt worden, das er unten Hinzu¬
ziehung der Sozialdemokraten bilden wird.

Die Kohlennot in Wien.
mz.  Wien , 8. Okt. Heute erschien eine Verordnung , wo¬

nach neue Sparmaßnahmen  im Kohlenverbrauch in
Krrft treten . U. a. wird der Straßenbahnbetrieb von 81/., Uhr
ab al ends eingestellt. Gasthäuser und Kaffeehäuser dürf-m
ab 8 Uhr nur Acethlen verwenden. Di « Spielzeit für Theater
wird auf drei Stunden beschränkt und der Gasverbrauch in
den Hau.sHaltungen eingeschränkt.

Eine neue Spielbank ui Labuz
mz. Bern , 8. Okt. Schweizerische Blätter melden : Die

Regierung von Liechtenstein  beabsichtigt , in Vaduz eine
Spielbank zu gründen . Die „Thurgauer Ztg ." schließt aus
Ausfiihrungen eines monacischen Nationalrates im „Jour -,
nal de ßSet.eöc", wonach Monaco sich von der ungesunden Last
der Spielbanken sveimachen wolle, daß die Spielbank von
Monaco sich in Vaduz niederlassen und "die nötigen Silmme ::
zur Errichtung der dortigen Spielbank zur Verfügung
stellen beabsichtige.

Bankraub in Riga.
mz. Berlin , 8. Okt. Aus Königsberg wird dem „L.-Ä."

gemeldet: In Riga drang am hellichten Tag eine Bande von
Räutern in das Gebäude der Nordischen Bank ein und be¬
laubte die Kasse um eine Million.  Darunter befand fick
die Svende der amerikanischen Juden zugunsten der not-
leidenden jüdischen Bevölkerung Rigas . Zehn Angestellte
wurden in den Srfesraum , etwa 20 in den Korridor ornge-
sperrt . Man ist den Räubern auf der Spur.

Deutschland.
Winterüeihilfen für Ermerdslose.

mz. Berlin , 9. Okt. Dem „93. L.-A." wird aus Him¬
burg  berichtet : Dev. deutsck-en Landesregierungen >st vor
einiger Zeit von der Reichsoegierung der Entwurf eines An¬
trag ? aui Erhöhung der Unterstützungssätze für
Erwerbslose  zugegangen . Danach soll für Erwerbs¬
lose, die im letzten Vierteljahr mindestens 60 Tage stellenlos
gewiesen sind, eine Wintelrbeihrlfe  in Gestalt einer
monatlichen Erhöhung um vier Tagessätze für alle Erwerbs¬
lose iiber 18 Jahre gewährt werden. Der Hamburger Senat
hat in seiner Erwiderung beantragt , eine monatliche Er¬
höhung um fünf Tagessätze für Verheiratete und um vier
Tagessätze fiir ledige Erwerbslose zu gewähren . Die Zahl
der Erwerbslosen in Hamburg ist im September um 14 390
gesunken.

Der Vorsitz in der Demokratischen Partei,
mz. Berlin , 9 Okt. Die demokratische Fraknon . d->:

Nationalversammlung hat gestern Payer  als ersten Vor¬
sitzenden der Fraktion gewählt, der die Wahl annahm . Zum
zweiten Vorsitzenden wurde Petersen  und zum dritten
Hart mann  vorgesehen.

Kommunisten und Unabhängige,
mz. Berlin , 8 Oki. In der gestrigen Vollversammlung

der Grop-Berliner Arbeiterräte kam es, wesi eine Umge
staltung der Gewerkschaften zu einer revolutionären Kampf-
orgar.isaticn für ausgeschlossen erklärt wurde , zu einem
ernsten Konflikt  zwischen den Kommunisten und mi-
abhäiwinen Srzialiften . Ein großer Teil der ersteven verlies!
die Versammlung, nachdem vorher erklärt worden war . daß
ein Zusammenarbeiten der kommunistischen Fraktion mir
den Unabhängigen nicht mehr möglich erschwne.

Schnnspielerstreik in Hannover,
wz. Hannover. 9. Okt. Zum Ausstand des darstellenöen

Personals des hiesigen Opern - und Schauspielhauses lief vom
Ministe : für Wissenschaft. Kunst und Volksbildung folgsudc-
Telegramm ein : Die streikenden Mitglieder sind aufzufor-
dern. türme« 24 Stwrden ihre BertragSpfiichten zu «rfülle»
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Die Nationalversammlung.
' ine. Berlin , 8. Oktober.

Präiidenr Frhrenbach eröffnet die Sitzung um 1,30 Uhr.
Der Präsident macht zunächst die bereits in der Morgen-
AuSgabe berichtete Mitteilung von dem Anschlag auf den
Abg Hause. — Zur zweiten

Beratung des Haushalts.
Kapitel Reichskanzler,  führt Abg Dr . Stresemana
(D. Bpt ), nachdem er dem Abg. Haase baldige Heilung ge¬
wünscht hatte, aus : England  steht nach wie vor auf dem
Standpunkt , Deutschland müsse wirtschaftlich ze.stört wer¬
den ; Frankreich  dagegen bat das größte Interesse air
einem regen Wirtschaftsleben in Deutschland. Die unver¬
änderte Annahme des Betriebsrätegesetzes  scheint
mir nicht so lichrr wie dem Reichskanzler. Außerdem lag
kein Grund vor, das kaiserliche Deutschland in seiner sozialen
Gesetzgebung anzugreifen . Die Regierung mutz sich auch di«
Arbeitslust der Führer auf dem wirtschaftlichen Gebiete
sichern, und zwar gerade der Unternehmer des industriellen
Mittelstandes . DaZ MitbesttmmungSrecht der Arbeiter wird
in unserer Zeit nicht produktionsfördernd wirken, sondern
politische Kämpf » stoischen Len Arbeiterpartccken auslösen.
Hoffentlich müssen wir den Eintritt der Demokraten in die
Reg-eruiiq nicht mit der unveränderten Annabme des Be-
triebsräteaesetzes bezahlen. Wenn sich in Rußland der
Bolschewismus noch hält , so ist cs darum , weil sich die herr¬
schenden Männer ganz von den früheren bolschewistischen
Grundsätzen abgewendct haben. Frankreich wird wirtschaft¬
lich mehr und mehr a-uf uns hingewiesen. England hat uns
Niedergeschlagen, ober Amerika ist ihm als neuer Konkurrent
erstanden . So ist alles im Fluß , und wir bcruchen di« Hoff¬
nung nicht aufzugeben , daß auch wir n-icder in eine bessere
Lage konnnen, aber nur , wenn wir zu ückkehren zur alten
Einfachheit, Ordnung und Unterordnung . (Beifall rechts.)

Rtichswebrminister NoSke kommt auf di- baltisch« Frage
zurück. ES ist jetzt nicht erträglich, wenn Presse und Abge¬
ordnete auf die Truppe so einwi ken, als ob sie dachte, jahre¬
lang dort zu bleiben. Das Vaterland muß nor neuen Er¬
schütterungen bewehrt bleiben. Der Aufruf BischoffS ist ein
Ratz von Nnbotniäßiakeit , daS alles übersteigt. ES wird
geaen ihn kiieoSoerschtlicbe Untersirebung eingeleitet werden.
General v. d. Goltz tut absolut korrekt seine Pflicht. So lanae
wir die Geschäfte der Regierung führen , wird unseren
Worten , wenn eS nötig ist, auch die Tat folgen.

Das Kapitel Reichskanzler usw. wird bewilligt. — ES
folgt die Beratung de? R e i chs s u st i z e t a t s.

Abg Waldstein (Denn.i : Das Amt deS ReichSjuftiz-
mimsters wird von der höchsten politischen Bedeutung , wenn
die Beziehungen der Völker auf da« Reich gegründet fein
sollen. Ebenso Wied in der Demokratie die richtige Stellung
der Laienjufiiz von größter Wichtigkeit sein. — Reichsministc.:
Schiffer : Ick bin ganz damit einverstanden, daß nicht mehr
Politik in das Recht eingeführt werde, sondern mehr Recht
'it b:e Politik . Es muß der Rückweg zum Rechtsstaat gefun¬
den werden, aus der Revolution zur Menschlichkeit. Auf die
Anfrage Waldstein e widere ich, daß eine Amnestie nicht
beabsichtigt  ist . Es wurde davon schon zu viel Gebrauch
gemacht. Ẑustimmung .) .Ich werde auf einen sorgfältig
durchgebildeten Richterstand nicht verzichten, aber ebenso toll
dem Laienrichtertum fein gebübrender Platz werden. —
Abg. Dr Eohn ttl ©.) : verlangt Abände .urig der Schutzhaft-
b-kstimmi'.ngen . Amnestie für politische Vergeben sei auch in.
der Republik am Platze . — Abg. Dr . Sinzheivier (Saz .) :
Untersuchungshaft und Strafvollzug müsse gründlich refor¬
miert werden. Ebenso nötig ist eine Zivilprozeßordnung . —
Reichsminister Schiffer : Er war - zu erwögen, ob die AuS-
bildvngSsrag ? der Juristen von Reicks weaen zu regeln sei.
Gewiß müßte der reine Formalismus bekämpft werden. Nicht
missen aber möchte ich den rechtsgcfchichtltchenUnterricht.

Ter Haushalt der ReichSjnstizverwrltuug wird ohne
weitere Debatte angenommen . — Es folgt bi* Beratung de?
Haushalts des R e i chs f i n a n z m i n i st e r i u m S.

Reicksfinanzminister Erzberger : Ein einheitlicher Plan
der ReihSffnanzverwaltung ist sehr wähl vorhanden. Dae
Reich kann aber nickt warten , bis alle Gesetze aufgsarbeiret
und verabschiedet sind. Darum mußten die Steuern vo wrg-
genemmen werde;., die das Vermögen  in seiner Gesamt-

Nachdruck verboten.(12 Fortsetzung.)

Die Lochter des Geneectls.
Roman von Emma Ho.nshofcr -Merk.*i

„O doch, doch!" unterbrach der Baukier seine Frau
mit höhnischem Ton : „Line ganze Mappe voll „Sold-
shares", wertloses Papier , das inan in den Rauchsang
hängen kann und eine Mei'.z« Lose, die auch nicht viel
zu bedeuten haben."

„Aber wie ist das möglich''" stammelte Laura ganz
entgeistert. „Papa hat doch mht ffir sich das Geld
verbraucht. Er war doch für sich io sparsam, dass—"

„Verbraucht?" unterbrich sie Hofrat Menge,
Amaliens Manu . „Rein , verbrr.icht hat er es nickt,
aber verspekuliert! And das rst's ja, was wir alle
nicht begreifen können. Wenn man doch in der Familie
einen gewiegten Finanzmanu besitzt!" Er deutete aus
seinen Schwager Stiefensen . .Wir beide hätten uns ja
nicht angemaßt, einen militärischen Plan auszuorbeiten
oder ein Manöver zu leiten. Und ich meine, in Geld¬
sachen, besonders wenn es sich um cnoertrautes Gut
handelt, sollte nur der etwas wagen, der wirklickie;
Verständnis von solchen Dingen hat/ ' Laura dachte an
die Stunde , da sie in Groll aus die Stiefmutter in das
Arbeitszimmer des Vaters geschlüpft war. da er ganz
versunken am Schreibtisch gesessen war und bei ihrem
Anblick, wie erschrocken, bas Schul,sah zugeschoben hatte.
Sie dachte an manche kleine Bem" k,lNg, deren Sinn
sie erst setzt verstand. Vor allein, mir er sterbend mit
einer herzzerreißend-rührenden Gebärde die Hände ge¬
faltet hatte, wre zu eine; letzten stummen Bitte um
Verzeihung. Jetzt wußte si-> was st noch hatte sagen
wollen. Sie ahnte, wie namen'vr er gelitten haben
muhte und schluchzte in mitleidiger Erschütterung:

..Armer, armer Papa ?" . . . . ,Wieder war ein verlege''.,Schweigen . St -ef?nsen
schritt steif und aufreckt in sei asm schwarzen, langen
Gehrock vom Fenster, wo er gelehnt hatte, aus sie zu

TagNE» Moegeir-Ausaabc. Erstes Blatt. Nr. 45 ».

beit lelnften . Dazu verpflichtet uns die F r n a n z n S t des
Reiches. Die neue BeMdungsordnung fall ss vorgeleg: wer¬
den, daß sie im Frühjahr 1020  in Kraft treten kann, voraus¬
gesetzt "daß d-e Per «üchlichung der Eisenbahnen and der
Post noch in diesem Winter erfolgt, wozu Hoffnung vor-
Harde» ist

Der Haushalt des Ministeriums wird angenommen. —
Hierauf vertagt sick d-rS Haus auf Donnerscugmittag 1 Uhr.
Fortsetzung; vorder Jntervellaiien Scheidemann wegen der
Lede.vreffe. — Schluß nach 6V* Uhr.

Preußische Landesversammlung.
mz. Berlin. 8. Oktober.

BrzeprösiDentP-rsch« öffnet die Sitzung nn, »r.«» Uhr. ,
Die zweite Beratung des Karrsyalts  wird» bei der Zentral-

oerrosserrschaftskasse fortgesetzt. Ter Haushalt wird nach lancsrer unwslsnts
sicher Debatte l-eirilUgt und »in Antrag Eher (Zentr.) aitf
zeitaemütze itinncftaltunu des Beirates der Zentralgenefleas-q?.ftskasic. — ES
ft Int be? Eisenbahn bau ah alt.  Meiler - Redner beklagen di«
Auibetuna des Schnellzugnertehis nach dem Lftan.

EisendatzmainisterO-s-rr Es kann sein, daß wir d»» Persanen-
-erk - hr sa gut wie  r >- l l stS n d l - e i n ft« ! 1«.# Een . Sie
ficfrtncticet! utib v̂aoaons, dre wir an die Eutents avgeden mutzren, fehlen
uns jetzt überall. E-tzt rächt sich di- Streiklust  der »» sangeimn
Monate. Di« Auhrer der Streiks werde« dre Bmant-o-rtE "i» t von b«
wciien lönnen. Sozialisierenheißt mehr leiste«; aber Daran stnd viel«
unserer Arbeiter und Beamte noch weit entfernt.

Bei der allarrneinen Aussprache über diese Frage« und Anregun. en
bittet Abg. Brunne (So, .) , den Schnell,ugsaerkehr nach dem !Ostenm be.
IchrSaklem« iahe wieder zî ulasten. DÜ Souptichulo oä vsm iittltmmm
des Li,«nbahnw«!°ns trage der srüher« Minister M̂-n ch^bahne« dem Militarismus ausgeliefert und einer salben Mill'-n M-n ch-n
dadurch Lebensmittel entzogen und dadurch unsSaliqen Grall anaehauft
habe, chr- itenbach gehöre in «rster Linie vor d-n Staatsstsruhtsdoi«lstan ^re>röter. lUnruhe rechts.) De« Arbeitern mäfle das Mltbqtimmungsrecht
gegeben Verden. . . . . . . .. .

Donnerstag, 12 llhrr Fortsetzung. Schlutzö llhr. ^

Wiesbadener Nachrichten.
Z« r Beschaffung von Seefischen.

Gin gldßer Sachkenner schreibt uns : Andesichts der immer
knapper werdenden Fleisckr.ubrung müßte drkür gesorgt wer¬
den, dciß die Seafifch« in größerem Umfang und zu einem er-
sckwinal'cksn Preis der Bsoollrrustg zur Berkugung ge,teilt
werde« könnten M-enn ir*c<n bcijtc öoben Printe für oit
einfachen iwtfe Cchellfische berucksichtrat, iwlje tn
den e.n'schläaigen Eeschästcn derlttrgt werden, dann bat mm,
gerade genug davon, sie sind näml ch. rnhnq gen unmen . mcht
viel billiger dt  Fleisch selbst und darum für einen e;nfnck,en
SawShÄt viel zu teuer , schon deshalb, weil fit: nitfrt fo vial
her,- eben wie Fleisch, überall l est man . daß bolla^ ckche Lee-
fiscke.anoeboien werden , die beliebte Bezeichnung An,gel,chcll-
fiscke usw. oenügt v'elfech, um dem Käufer klar zu mache',,
daß er für solcke Fistke einen höheren Preis befahlen muß,
praktisch ist nämlich damit nicht v d  erklärt Run aber zur
Sacke selbst die Diederverkäufer haben im Grunde genbwmen
an diesen Fischen keinen großen Verdien», denn das Risiko
des Bezugs -st ein nicht unbedn -tendes. we l der Versender kur
nichts auffommt . Do gibt es L-rwicktS- und sonstige Berluare,
für" welche er sich durch einen entffrechcndeu Preisawf 'chlag
schadlos bailien muß . und dann sind die Fikcke selbst durch d'e
schlechte Markwertung in Holland übermästig verteuert . Es
wird sich aber mancher fragen , warum tauten wir denn d e
Seefische in Holland,  nur beben do-ck auch in Deutschland
große Seefischhand-lungen . in Kiel, in Stettin , vor olle« ober
in dem nahergelegeneu G-ussiemünde. in Emden, warum be»
zvaben mir 'denn unsere Fische n ckt von dielen Häfen , wo sie
wesentlich bi'lmer sind? Wer es nick» kennt, denkt sich die
Seche sehr leicht, wer eS kennt, wird anders urteilen . Gewiß
haben wir d'e Gelegenheit , umsire Fikckc a it  deutsch«« Häsen
und vor allen Dingen aus die'e .n billiacr zu beziehen, aber der
Hwuptleaken ist der, wir bckommen d« Fische nicht rechtzeitig
in unsere Hände . Früher war daS .Inders , da gingen von
Geestemünde regelmäßige  F i ick z ü re  nach Mittel - und
SüddeutMand . v. h. sie gingen mit Beschleunig ing noch Köln
und wurden von da entip '-eckcnd verteilt . Wenn e'ne Sen¬
dung Fische von Geeslemimde ataing . dann w rr solch« in drer
Dogen längstens im Besitz dek- Emofaugers in Mitkoldeutsch-
lanio. Und"wie sind beute die Perhaltnisie ? Wir müssen uns
wirklich ickämen. daß dem st' ist. beute Sr ruckt eine solche Sen¬
dung de doppelte Zeit,  und Sonn ist die Sendung zu¬
meist, Luch wenn die Witterung nickt z.i warm ist, halb ver¬
dorben,  Wir müssen unter allen Umständen darauf se-kea,
daß die Bahn di« Fischsendwngen mit einer entsprechenden Be-
schcheumigungvon den Seehäfen nach dem Innern schasst, sonst
können wir nie damit recknen, daß wir F 'cbc von deutschen
>Häfen nach dem Innern und vor allem nickt nach Si -ddeutsch-
larrd befördern können, es sei denn im Winter . Wenn wir da¬
hin kommen, daß wir regelmäßig von deutschen Häfen See-

Copyi ijkbt by Karl Köhler o. Co„ Berlin. 1911,

„Na ja. Es wird ihn bedrückt haben. Allerdings.
Aber unser Mitleid richtet sich nun mehi auf die Hin¬
terbliebenen. Es bedeutet ivolff für alle einen ein¬
schneidenden Unterschied, wenn die arme lllrike mit
ihrem Sohn nur auf die Nfftwenpenunnangewiesen ist."

Amalie und Hildegard singen zn weinen an. Ulrike
drückte das Gesicht in die Hrinstz.

„Mir ist es ja so ichreckiich um Lauras willen !"
seufzte sie.

„Ja , natürlich", fuhr Stiefei 'srn in seiner nuchter-Wx>u, iiuiuiuuj , | ut;b vjuciri fcu in |5i »v*
nett, sachlichen Weise surt, als »äge ihm daran, dieUK.il, |uujuu ;ui j  imjjv «*/»»» ^
Dinge sofort klarzulegon. „Wir hoffen ja. daß Egin¬
hard wenigstens einen halben Frc'platz in der Kadetten«
schule bekommen wird, ^ch habe Ulrike erklärt, daß

§>ctit9 cs sei steht und daß ich es fridr natürlich mein , in.-, . »u •«, . . , —
klüger hielte wenn >re dis Wohnung hier auflcsen und
zu uns ziehen würde. Si : sorgt sich in ihrer Güte um
Sie . Met» armes, junges Fräui .ssn' Aber wir wollen
in dickem Augenblick tun  weitrees Wirt über die Zu¬
kunft sprechen. Sle niüssen sich rtst überlegen, wie Sie
sich das denken. Für den Mi-mrnr hand.'lts es sich für
mich nur darum, dre Worte, die Sie beanstandet haben,
zu rechtfertigen. Sie dürr». , uns nicht verdenken,
wenn wir unsere Meinung über ^hcen Bater etwas
geändert haben, und die Prr .chnliig di; wir rhm zoll¬
ten. einigermaßen verblassen uiutzte '.or kolch betrüb¬
lichen Tatsachen."

Laura fühlte nur das :tui : Alls , die hier zn-
fammenfaßen. Ulrike nicht »msgevnmmrn. waren An¬
kläger und Richter gegen ihr.-n 4?at»-c. und das sckuf
ibr eine so heiße, wilde »Empörung, daß sie ihr eioenes
Unglück nicht zu überdente-r vermocht», nur den br-n-
ueiiden Wunsch batte, aus dieser Umgebung for ẑu-
kommen, nickt dabei ffin n, müsse» me in de« G>U°bt:,
Angebetete, dessen Bild 'hr nun erst recht vor Aug.n
stand, verurteilt werdrn sollte

..Ich werde mir somrt eins Stell »»,>1 suchen!" rief
sie. " Auf mich soll Man»., keine Rücksicht nehmen! Ich
finde schon ein Unterkommen, und cs :lt uicileichr ganz

fische bezieksn könnet», und wir müssen alles dcnxmsetzen, dj-z
zu ctxt den,  dann Vonn-en wir dl>e ?̂ isch5 um d'.e Haif'te des
Geldes , welcher sie jetzt kosten, zum Verkauf bringen , und d>.
mit wird fc>hr v:<l gewonnen. Fischnahrung ist gut , aber si,
darf «ich, zu teuer sei« ._

Dom kaufmännischen « rbcitsmarki . Der Der.
einigte Stellennachweis der lan fm ä n n.i sck- ^
3}er« in«  im Handelskammerbez irk Dies bl den (Geichastz.
stelle Luisrnstraß « 28) teilt uns mit : Ter A rbe r t s ma r ff
hat sich im September  gegenüber dem Vormonat nich
wesentlich verändert . Das Stellenangebot n>ar weiter rech
lebhaft. Hßchoch wurden jedoch nur ganz perfekte Kräfte , mij
mehriähriaer Erfoihrwny m bestimmten Branchen, Kenntniffr
fremder Sprachen , besondere Fert gleit in Kurz- und Mafchi,
nenichrift usw. rerlanat . Tiobdem . daß die Deweröer natürl -ch
nicht alle diesen häufia verkommenden hohen Anforderungen
entsprachen und -d« Vermittlunqtzt -' .sigleit drdurch behindeä
war, konnte wieder ein ; aniehnücke Zab! Stellensuchender un-
lergebrccht werden. Erwähnt sti neck, diß bas Angebot vo»
Lehrstellen ständia de Nackfräye übersteigt und nur zum Deg
befriedigt werden kann, da nur ein« »ehr geringe Zähl Mch-
dnngen von Lehrlingen und Lebrmädch,' ., vorliegt. T >r
'Statistik für September ergibt -olaendes ' Renangemeldete Be¬
werber 58. ne»da« gemeldete Lebrlirae 1, ll -ertriy aus de,
Vormonaten 187. zusammen 218^ gemeldete Stellen 65, ge.
meldete Lebrst-vcn 18. zusammen «8: ver:nlttelte Stellen 41,
vermittelte Lehrstellen 2. p-sennnen 48

— Zur Zwnngsbrmirtschafknn, für « artofftln . Auf ein-
Arffratz« des Abo. Dr. Röstcke Hit d e ReickSreaierung durch de,
ReichSwirt̂ chastamimsier q-üntrortct . daß sie dw L-vangSwirt-
schaff für Kartgsselu nickt auffeben werde. we»l d:e Avshehmiq
ein« -'.nc-leickmäßige Versorgung und übermäß -g erhöhte Preist
zur Folge Hecken würde.

— Die Fiirsorgestelle für he mkchrrnde KricgSarfanqem,
Rheinstraße 86. Zimmer 5, m.rcht wiederbolt darauf aufmerk¬
sam daß sie von 6 Uhr vormittags bis I I Ubr abends ununtei.
brocken geöffnet ist. Die durckweisenden und hiesigen Kriegs¬
gefangenen erhalten dort 'elüst bereitwillig» jede gewünscht«
Auskunft . »

— Im hiesigen Feuerbestattungsofen fancken im ackgelaufe-
nen dr ttcn Quartal dieses Jahres insgesamt 57 Verbrenn »»,
gen statt gegen 56 im zn^ iten und 69 im ersten Quartal . Im
einzulnen verwilen sich dieselben auf die Monate wie folgt:
Fuli 16. einscklieflick 1 Soldaten ; davon 16 Evangelische,
2 Keihaliken und 1 Jude ; 19 religiöse Dranerfe ern . August 21;
14 Evangelische, 3 Katholiken. 2 Altkutholiken und 2 Dissiden¬
ten ; 20 religiöse Ttanerteiern . September 17; 14 Evangrli.
fche. 1 Katholik, 2 AltkaMoltken. Don den 57 Emgeaschertvi
waren 53 hier und 8 auswärts gestorben.

— Verwendung des Mehrerlöses aus den Häuten von
Schlachtvieh und Schlachtpfcrden. Durck die Verordnung de!
Re ckSwirtscbaftSmiirffters ist eine istegelung getrekren worden
d'vrch die der infolge der Aufhebung der Bewirtschaftung der
Häute entstandene Mehrerlös auS den Häuten von Sck-lackck
pieh und Dklachtpferden auSvepkickenwird. Darnach erhä.!
d--r Landwirt ein Tritt «! des MetzrerlöleS in Form eines Zu-
sckLagsz» dem jeweiligen Höchstpreis; der, Zuschlag wich für
die Dauer von 4 Wochen von der Re chsilei' ck,testea-uf Gnind
der Eracbniss« der letzten Häuteversteigerungen festgesetzt irnd
beträgt dieser bis zum 14. Offober beim Rind 18 M.. beim
Kalb '25 M.. beim Läbaf 20 M.. beim Prerd 7 M. pro Zentner
Lebendgewicht. Ta >s zweite Drittel ist an dis Reich âbzufüS-
ren das eS zur Verbiss gung des ans dem Ausland eingeführ-
ten Fleisck«S verwendet. Das letzte Drittel bot der Komm»,
nalverband dazu zu verw«n>d«u, dem Metzger einen aug-emesse-
nen Rohgcwinn zu geben und im übrigen den Fle isckver-
kausspre ! s ju ermäßigen.  Durch diese reichsteitzge
R-Yelung -wird die pan dem hessischen Landesernährunasami
vorläuf q aetrofsene Anvrdmnng aufgehoben, winack der Mehr¬
erlös zur 'Verbilligung des Fleischprei' eS. bei Kälbern aick-.-o
dem zu eim«m Stückzuschlag von 40 M. pro Kall» vevwenRt
wurde.

— Mäusevlaqe . Dom Land wird «t.-»S g-mckri-eben: D«
Feldmäuse backen sich so i' crnrebrt . d.iß die Qrndwirte weit-
aebende Maßnahmen zu ckver Vertilgung im Landeskultur-
inte ress« tveffen müssen.

— Bon einer Schwiitdlrrin ist ein« Biebricker Frau , nrs
die „Biebr . Tagespost" ber chter. auf dem H-ruptcka-hnhof n>
Wiesbaden um ibr Handtäsckcken mit 50 M. Inhalt aepreM
worden D-te Biebrickerin lernte am Mentaa eine Frau kennen,
di« amgab, Trier zu heißen und auf der S ' lche nach einem möo>
lterten Zimmer zu se n. Ein solche? mar gerade bei einer m
der Karlstraße wohriendcn Verwandten fr«' , und man begab
sich gleich zur Besichtiaun.i dorthin. Am fdlzenden Tage vcr>
abvedete man , nach Wdesbadev zu fahre ,1 zum Einkauf »Ä
<r̂ ĉk" i?.n-k7̂ fs.n 50 M. mit. M"'

sich ja ncch sprechen. P >.el! 'i-!)t d.iß sich in der Fcmi >r
etwas findet. Es wäre ja .ie»v»ß nur oorlänsio. oa
eine so hübsche junge D.iine sich-voyl bald verheiraten
wird", meinte Stiefensiil !.<»t einer jinlanten WendunZ-

Iedenfalls schienen sie alle »Sir erleichrer:, daß das
Schlimmste gesagt war uno bas; Laura so rasch bci'.n|s
sen hatte.

Dos junge Mädchen -rlte mit glühende" Wange«
auf ihr Zimmer. In -hrec Erregung und Emf d>«»S
kühlte sie nur die stolz-.' llienu-ffuui.a daß sie sich»-!>>>
mutig von allen lesgesagt barte, die über ihren Vatn
zu Gericht laßen, llnierkffechen bei Pe »wandten! Neiv,
das würde sie nie! Der ltzesauks. fortzukommen. ^
eine andere Umgebung, erschien ihr wie eine ItettunA
wie eine Erlösung.

Skoch ganz durchglüht von Aufregung schrieb sie a«
ihre Freundin Elsoeth nach Müach'n.

..Liebste! Ich nehme zu Dir meine Zuflucht. ^
will fort von hier, w»ll au» eigenen Füßen stehen.
bald als möglich! Du must', mir helf-rck! In der grotzer
Stadt findet sich gewiß ein Posten, dem ich genüge«
kann: Erzieherin. Gefellichaf- 'r,,, ! Mir ist alles recht
Nur ckein langer Aufickiub! >»:;r bre- nt mir der Bode°
unter den Fußen. Bitte , b'tte, erkundige Dich! ^
bald von Dir hören. Muns 'ich erzähle ich D»r aues-
Hoffentlich gibst Du bald Nachricht Deiner armen oc»
waisten Laura."

Elsbeth antwortete umoebei'd ,
.Dein Brief bat mich lehr bestürzt, mmn liebes HE

Natürlich will ich es m,r lehr u,-gelegen fein lasse»-
eine Stellung für Dich ausf'iiviq zu machen. So w"»^
ich mich auch an den Gedanken qewöbnsn kann, daß - «
die stolze, gefeierte Laura, die Lall 'önigin als
rernonte hierher komnien sollst, ist es doch eine freuNS»
Aussicht. Dich vielleicht bald wieder rrmarmen zu vw
fen. Sobald als möglich hörst Du weiteres von Dein»
getreuen Elsbeth." <8»ttfe| unj ioO-l
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chen Derrrm fir bot den Annen der Fremden in ihr Hsridtüsch.
chm tat . Im Wiesbadener Hauptbalmsinf schifte 'di«: Fremde
jhoe Bogletterin zu der Aborlirau . uni ihr angeblich dort
^gerade HLndtaßbe >u holen ; dir Bisbr -cherin war so unklug,
tziöN zu tun und überdies der Fremden so lanqe ihre eigene
Handierxhe mit dem Geld ani '.ibertrauen . Natürlich erfuhr
fie bei der täortfDiu » daß dort kein « Handtasche abgegeüe ::

worden ser . Als sie ihre Begleiterin wieder wafjUchen wollte,
War dies « verschwunden . bandelt sich um ein « Person im
Wer von «Vva 20 Jahren , mitietgr >h untersetzt , mit schwarze -.r
Haaren und ^Augenbrauen , von dunkler , fast brauner <S'« »
kchtLforbe . Bekleidet war sie mit .ira .ier Wag rermütze , ge-

endbeeofanbenem Jadeit , heMruem Kleid sowie gel.
tm Strümpfen und Schulen.

j 1!! i? S(“R,«e®c!? e- Man schreibt UN,: Di« im
1 t  VLL0 LL * 5L° ® ^?s Frankfurter Bankqewerbe vorgesehene neue

o?°Ä °g«n ab 1. Oktober 1919 fwjtte ja Verhand.
. ^ banden der Frankfurter Bankl - itungen und d-m

^ »°llt «n Bankangestellten , über die non letzterendetr . die Erhöhung der raufenden Teuerungs-
l°w « bi« Eewahrungemer - i n m - l i - - n , i ° i ft a n d - b e i.

k >! ,«. « !? 1SMM. für die - - rh - ir- tet -n und IlMiÄ!. für di , »»verheirateten
>Mft «iti«v. T-i« Verhandlungen , in d«re» Berlauf es beinahe zu einer
ktilieaung d«r beteiligten Betrieb « gekommen wäre , führten schließlich
„ler Jxz  d  e r m 111 e lad e n Leitung de, Frankfurter Oberburger.
z;  Ü M!rrÄ“ fi ?et «lnigung . derzufolg. dieser rage den Frankfurter
Seukangeftellten »I, einmalige Beihilfe 1M0 M. und 1A> M . für jedes
Md an g,e verheirateten und 1M0 M. an dis ledige» männlichen R « Äi.
•< bi« weibllchc» Angestellten ausgezahlt wurden . Die laufenden T-ue.

6<nu%,n 1 " ber  bt -h' rig«n SSHe bestehen. Es ist erfreulich,
auf d»m Wege des gegenseitigen verständigen N- chq-bear der Bruch

«gd damit eine ernste Störung des Frankfurter Wirtschaftslebens angesichts
des Vuartvlswechsels und der gesteigerten Tätigkeit während der Einfuhr-
»en« Hut vermiede« werden Knnen . Wie wir hör :«, werden die vor
emipen Lagen tn Wiesb «rden  aufgenommenen Bertzandluagen zwischen

"fb den Bankangestellten aus der gleichen Basis wie in
g,-nklnr1Ê ^ t . Und wäre es >u wünschen, daß d!« Einigung in Frank-
Mt den Anlast gäbe, dast in Wlerbaden . wo di« wirtschaftlichen Deihält-
Ee fnft bie gleichem sind, wie ln Frankfurt M . , auf der gleichen Linie
- . °^ ,n̂ eu zu Ru ? und Frommen aller beteiligten Interessen »nd der

- greirekiglbfe « rbauun ». Diesen Sonntag , früh 1044 Uhr , findet di«
chiauung der aeutfchkatholischen lfreireligiösen ) Eemeind « wieder wie üb.
«« im B«rg«rsa - l der Rathauses statt . Herr Prediger Tschirn spricht im
b»Alust an oen vorigen Vortrag im Lyzeum 1 welcher die biblisch«
kKöefungssaae behandelte und besonderen Anklang fand , über dar Thema
lldam »nd Eva im Paradiese . Der Zutritt zu den freireligiösen Sonn-
Itgserbeuungen ist für jedermann ftei.

« m. ^ " l ' ,rUiEb . ' t„ ° °raustalt - t.
in sozialer %■

Mesbadener TagblaA.

V 7  l - zinler Arbeit betätigen De. s.fbe wird von ê r im ZuS - im
Uail - ttenburg ausgebtldeten I - gendleiterin geleitet und wird sicher für
»l>e. die mit Äind - rn zu tun haben, - an großem Borteil sein. Der Lehr.C Parp - und Holzarbeiten und wird den Teilnehmerinnen, außer

prartlschen Eewinn , viel Freude und Anregung bringen.
— Reue Wocheiifchrlst. In Koblenz erscheint, wie im Snzeiaentetl noch

«iannigegeben wird , demnächst die ..Rheinische Rung schau". Wochenschrifi
s»r Temokraiie vnd Fortschritt . Ihr viel ist die Förderung der politischen
»nd wirtlchastlichen Probleme , die für die Bevölkerung am Rkittelrhein und
Diel , in der Eifel , im Westerwald , auf dem tzunsrü » und im Taunus Be-
de«iunq haben . Diese Probleme sollen vom Standpunkte der deutschen
!nuhtet"werden/ ^" Staatsanffasiung durch fachkundrge Mitarbeiter bo>

Ans dem Dereinsleben.
-Am nächste« Sonntag feiert der .Christlich « Ber,in junger
o .V V . £ m Vormittags um 10 Uhr ist Festqottesdienst tn

^t - utheilirche , wo Herr Pfarrei Ulrich-Kerwer au , Duisburg die Fest-
pi-digt h- lt -n wird Nachmittags um 4 Uhr findet eine Nachfeier In-
«nng Veretnsbause Platter Straße 2, statt , woselbst der Festprediaer und
die Herren Pfarrer Grein und Koriheuer Ansprachen halten werden . Außer,
de« werden musikalische Darbietungen . Deklamationen , Tu .mvorführungen

z-ie-^bettragen ^ und gemischten Chores zur Verschönerung der

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
*e Vlerftadt . 8. Olt . Bemühungen des Vorsitzenden des Demokratischen

kürgeroerein», die erst in der Bildung begriffene „Sj  e 11  i n i q u n a oon
vzigern und Bürgerinnen zu einem gemeinsamen Vorgehen ' zu veran»
men. sind an dem Widerstand der Vereinigung gescheitert — Der
Ziege nzuchtv er ein  Bieistadt veranstaltet am kommenden Sonntag
an Hose der Schule an der Adlerstraße eine Ziegenfchau.

— Detzbeim, S. Oft . Im Anschluß an eine non der Besntzungsbehörde
«gaugene Versiigung . betr . Mißbrauchs der ausgestellten Pässe für die fei '«
Ins tc 'etzte Gebiet zur Anwechung in die deutsche oieichswehr, wird vor jeder
«ihesonnenen Handlung gewarnt , übrigens ist bis jetzt in hiesiger D-.
veiiide noch kein derartiger Fall bekannt geworden. — Was die Wahl»
ie w e a u n g anbetlisft , so haben hier die beiden s- zi- ld-mokratische»
tznrtrien sowie die Zentrumspartei schon ihre Kandidatenliste ausgestellt
v°zu ni.ch diejenige der bürgerlichen Parteien komme» wird . — Vor
llnigcr Zeit hat sich, wie in a»deren Landgemeinden , so auch hier eine
»auernschafi  gegründet , der Landwirte , Eartnereibesitzer usw. an.
Wren . Der Vorstand besteht aus den Herren : Karl Krieger , Vorsitzender,
Mi »s Igstadt , stellvertretender Vorsitzender, Friedrich Nicolay , Julius
nödling, Fritz Deustng, Adels Wintermeyer und Christian Wintermever.
en die Kreisbauernschaft wurden gewählt Karl Krirgrr and Julius Nöd-
»»g. Zv-eikr Bestellung von Saatgut haben sich alle Bezieher In ein« Liste
«nzutragen Wer glaubt , der Kartoffrlabliefsrungspslichtmenge non SS

»och
I' V.WVl» I*** V«V »»VV̂»VH |V*>',UUU( (Ml |WU Utl Sjois

po weitere schritte tun . 3nt Kartoffelsicherstellung für
Me Gemeinde  wurde beschlosien, all : Gespann,, zur Verfügung zu
Men. Die rechtzeitige Anlegung der Klebringe an den O b st b ö u m e n
>sid gefordert , andernsall » wegen zu später Ausführung die Zahlung ver¬

weigert weiden soll. Der stellveriretend « Vorsitzende warnt die Mitglieder
vor dem Schleichhandel  und jedem rinieelieir Verlaus und mahnt,
ellenPflichtablieserungen restlos nachzukommen, um die Lolksernährung zu
sichern. Bezüglich der Eemeindewahlen  wurde beschlosien, mit
allen bürgerlichen Parteien zusammenzugehen und eine gemeinsame Liste
cuft.i,stellen. Ee wurden entsprechend der Stärke der Landwirtschaft acht
Kandidaten acwählt und. um jede Bevorzugung auszuschließen , deren
Reihenfolge durch Stimmzettel bestimmt. — Zum Kartofs ela  u s-
k « » f e r für den hiesigen Eemeindebezir ? ist der Kaufmann Wilhelm
Schüler ernannt worden . — Der Preis für den Zentner Kartofseln betrögt
frei Keller 10 SS. Wegen dieses Preises hat das hiesige Gewerkschafts-
kcltell die Elnvwbnerschast für Donnerstagabend zu einer Protestversamm-
lung aus die „Wilbelmshöhe " eingeiaden.

wo . Schierstem, 8. Oli . Bel den bevorstehenden Gemeinde»
wählen  werden hier , soweit es sich dir setzt übersehen läßt , nur zwei
Drrschlaqslisten auf der Bildfläche erscheinen, eine der oecsln '.gten bürger¬
lichen Parteien und eine der sozialdemokratischen Mehrheitsputei.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Die ständige Wiederkehr de« Frankfurter Weste,

v . Feankfnrt a. SB., 9. Ott . Die ständige Wiel » kehr der Franttuvtei
Meffe ist gesichert. Für die nächst « Mess«  haben bereit , 1 0 0 0 Äus -
stell e r ihre Eintragungen vollzogen.

ms . Franksnrt a.  M ., 9. ' Ott . Reichspräsident Ebert  hat sollend : »
Schieiben an Oberbürgermeister Doigt  gelangen laßen : Es ist mir ein
Bcdüisnis , iür di« in Frankfurt verlebten Stunden nochmals meinen Herz,
lichste» Lank auszusprechen. Stadtverwaltung und Wirtschastskreise Fiank-
furt « haben mit dei Berrnftaliung der Metz: einen 3lleg gejucht, das , was
schaffende Arbeit zu leisten vermag , dem In - und Ansland zu zeigen und
Handel und srledlichen Wettbewerb der Völker zu sördern Es war mir
ein besonderes Vergnügen , durch den Besuch der Messe mich davon überzeugen
zu können, mit welcher Tatkraft und Umsicht dieser Plan ausgesühit wurde
und ich hoffe zuversichtlich, daß auch in ihrem weiitren Verlaus di« Metze-
voranstalter und Besucher »oll befriedigt find und sich als einen nützlichen
Fakim: des Wirtschaftslebens erweisen.

«
ht . Olkenbach, #. 0 « . Al» aussichtsreicher Bewerb « um di« hiesige

Oberbütgermeifterstelle  ist setzt noch Bürg «rmeift -r ffiuketl
ans Mainz  htnzugekoinme ». Kundert war acht Jahr « tn Mainz und
fi Uber im Reichs»« sicherungSLMt zu Berlin anf ' ozialem Gebiet hslvor-
>egend tätig.

Sport.
•  Fußball . Der am kämmenden Sonntag bevorsiehends Wettknmpf der

beiden einheimischen Mannschaften der ersten Klasse Fnßballverein Ger¬
mania und Sporiveretn Wiesbaden , dürft « einen Höhepunkt bilden in den
Kämafen um die Verbandsmeisterschaften. War auch Sportverein in
fiüheren Spielen geaen den gleichen Gegner stets der Sieger , so haben sich
die spiilerlschen Leistungen der Mannschaften , qemesim an den Ergebntsten
de - letzten Sonntage zugunsten der Germania -Mannschaft verschoben, wenn
diese Ergebntsie mehr als zufällige Überraschungen waren . Der Sonntag
wird zeigen, wer die bellere Mannschaft ist und damit das größere Anrecht,
um die Ehre des „Meisters " zu ringen , bat . — Alle drei Mann ' chaften de»
F .-V. Germania gewannen am letzten Sonntag ihr « Verbandsspiele gegen
den Sp .-V Mainz . Das flüssige Kombinationsspiel d« ersten Mannschaft
erzielte das hohe Skesultat von 5:1 Toren . Dagigen könnt - di« t. mit 2 1
und die 2. mit 1:9 nur nach größter Anstrengung ihr « beiden Punkt « nach
Hause dringen.

Neues aus aller Welt.
Lnltkahrt « erlin -Stockholm. rar . Berlin,  9 Okt. Dar gestern früh

in Staaken anfaefttegene Luftschiff „Bodensee" landet « um 1 Uhr mittags
glatt in Stockholm, wechselte die Passagiere , trat um 2 llhr die Rückfahrt
an und ist oestern abend um 11.89 Uhr in r- t - den glatt gelandet . E» hatte
23. Fcbigäfte an Bakd.

Krotziener infelge « nrzschlnsies. Br . Berlin.  9 . Okt. Aus Ebers-
walde wird gemeldet , daß durch Kurzschluß im Transformator der Stark-
ström sich aus zwei Ställe übertrug . Dem Landwirt Kessel wurden dadurch
sieden starke M -lchlühe und ein Bulle im Gesamtwerte van 24 999 M . und
einem anderen Besitzer ein Schwein getötet.

Explosion eines Benzinlagers , mz . Trier,  8 . 0 (1 In dem Benzin,
log « de, Uni°n».e>oiels in Eochem erfolgte gestern «in« Explosion , durch die
12 Personen teile schwer, teils leicht verletzt wurden . Ein amerikanischer
Chauffeur brachte trotz seiner schweren Verletzungen sämtliche anderen V-r>
unglückten erst in» Krankenhaus , bevor er selbst den Arzt aufluchie.

Masienertrav langen »ach dem Genuß von Pferdefleisch . Dresden,
8 Ott . Noch dem Genuß von Pserdesleifch tn rohem Zustande oder tn
Wursfform find in Potschappel bei Dresden 50 Personen an Fleischver¬
giftung erkrankt , von denen drei bisher gestorben find.

Handelsteil.
Deutsche Reichsbank.

Dar am SO. September abees Messens Ausweis reist
insbesondere im Zusammenhang mit den üblichen An¬
sprüchen dos Herbsttermins . sowohl was die Aalaaekonten
als auch den Zahlunesnittelbedarf an betrifft , ein gewaltiges
Anschwellen der Ziffern . Die gesamte Kapitalanlage stieg
um 54091 Mill . M. auf 34 007.5 MiU. M. F.iae noch größere
Zunahme der Anlage ist bisher nur einmal nämlich am
30 September v. J. anläßlich der beginnenden Einzahlungen
auf die 9. Kriegsanleihe zu beobachten gewesen . Auf der
anderen Seite ist aber der weitaus größte Teil des Gegen¬
wertes der beanspruchenden Kredite der Reichsbank be¬
lassen geblieben , so daß die fremden Gelder  eine
verhältnismäßig sehr erhebliche Steigerung um 4685 .4 Mill.
Mark auf 13 0195 Mill. M. erfahren haben . Infolge dieser
Entwicklung stellt sich die tatsächliche Inanspruchnahme

Morgm-Avsgave. Erstes Blatt . Lette 9.
der Rank, gemessen an dm* Zunahme der Anlage abzüglich
der Vermehrung der fremden Gelder , otwaa günstiger als in
den entsprechenden Zeiten der Vorjahre , und zwar auf 723 .7
Mill . M. gegenüber 810 .6 Mill . M. Ende September 1918 und
772 Mill M. am 30. September 1917 . Bei der ganz außer¬
ordentlichen Zunahme des Zahlungsmittelbedarfs dürfte zu
berücksichtigen sein , daß die Anforderungen der Vorwoche
sich niedriger stellen als sonst in der dritten September¬
woche . An Banknoten  mußten diesmal 1135 .1 (i. V.
905 ) Mill. M verausgabt werden , so daß sich der gesamte
Banknotenumlauf am 80. September 1919 auf 29 784 .1 Mill.
Mark beziffert . Daneben wurden von der Reichsbank 303 .6
fi . V 252.3) Mill . M. Darlehnskassenscheine  in
den Verkehr gegeben . Der Gesanitumlauf der im Verkehr
befindlichen Darlehnskassenscheine erhöhte Sich mithin bis
zum Bnde der Berichtswoche auf 11815 .8 Mill . M. Der
Goldvorrat  ging um 0.4 Mill . M. auf 1096 .6 Mill . M.
zurück . Der Darlehnsbestand bei den Darlehnskissen stieg
um 735 .9 Mill . M. auf 20 954 .3 Mül . M. Die eigenen Be¬
stände an Darlehnskassenscheine wuchsen auf 9019 .2 Mill.
Mark au. . „Vermögen : 1919 geg . d. Verw.
STetall-Eestand . 1 US 881 OOO— 0 553 000

darunter Gold . 1098 571000 — 0 412 000
EeichakaBsen-Scheine und Darlelms-

fcnssen-Selieine . 9 0 * 5 020 OOO-f- 427 089 000
Noten anderer Banken . 4 433 000 — 1114 000
Wechsel, Schecks, Sciittzanireisnng. 33 859042 OOO4- S 404136 OOO
Beleihungen . 14 35 3 OOO+ 7 602 OOO
Wertpapiere . 134184 000 — 2 629 000
Sonstiger Besitz . 2 289 860 OOO— 06 234 OOO

Verbindlichkeiten:
Grund-Kapital . 180000 unverändert
Rücklage . 89 495 unverändert
Noten umlauf . 29 784100 OOO+ 1165 063 OOOSonst, täsri. fäU. Verbindlichkeiten. 13 019 450 COO4 -4685 370 OOO
Sonstige Verpflichtungen. 3 329 427 OOO— 111140 OOO

Banken nnd Geldmarkt.
mz Landeäbank des Saargebiets . Saarbrücken.

6. Okt. Am 10. Oktober wird das unter dem Namen Landes-
laEk des Saargebiets . Aktiengesellschaft , mit einem Kapital
von 30 Millionen gegründete Bankunternehmen seinen Be¬
trieb eröffnen . Zum Generaldirektor dieser Bank ist der
frühere Direktor der Discontobank zu Saarbrücken , Hans
Hesselmann , bestellt worden.

* Die Bank für Handel nnd Industrie (Dannstädter
Bankt hat am 1. Oktober d. J. in Kreuznach ein Zweigge¬
schäft eröffnet.

* Banner Bankverein Hinsberg , Fischer u. Co. in
Barmen . Eine Niederlassung wird am 2. Januar 1920 in
Koblenz errichtet werden . Mit ihrer Leitung ist der lang¬
jährige Direktor der früheren Rheinisch -Westfälischen Dis¬
konto -Gesellschaft und späteren Dresdner Bank . Zweigstelle
Koblenz . Bankdirektor Fritz Küster , betraut worden.

Schiffs - Nachrichten.
Dampfer»Gelria» . in Buenos-Airee.

< »HoHandia« . 25. Sept. von Boulogne, Ausreise, i
» »Frisia« . 26. Sept. von Pernambuco, Heimreise.
» »Rijnlandc 24. Sept. Fernando Noronha pass., Ausreise.
> »Maasland« . . . . . . . . . . in Buenos-Aires.
» »Dclfland« . in Buenos-Aires.
» »Kennemerland* . 27. Sept. von Amsterdam, Ausreise.» »Gooiland» . in Rotterdam.
. »Drechterland“ . In Buenos-Aires.

General-Agentur: Born & Schottenfels,  Wiesbaden.
Hotei Nsssauer Hof. F2B*

Wettervoraussage für Freitag , 10 . Oktober 1919
von der Meteorolog. Abteilung des Physika!. Vereins zu Frankfurta.M.
Meist heiter , trocken , kühl ; nördliche bis nordöstliche Winde.

ttrtSscm-
Mune8waffer -Kis & & £n  |
dürfen auf keinem Toilettentisch fehlen . 8

Die rNorgeu-Ausga- e umfaßt 8 Seiten.
Hauptschrfftletrer : A. Heg er Hör st.

Verantwortlich für Leitartikel : J .V. : F . SllntHer : für poNtische Nachrichten:
F . Günther:  für den Unterhaltungsteil : V. v. Nauendorf:  für
den lokalen und provinziellen Teil und Berrchtsjaal : SB. Etz : für den
Handclsteil : SB. E tz: für die Anzeigen und Reklamen : H. Dornauf,

sämtlich in Wiesbaden.
Drucku . Verlag der L. E ĥellenberg 'schen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden.

Sprechstunde der Schriftleitung 12 bis I Nhr.

Fuß-Pflege (Pedicure)
;'Leichdorneu- eingewachsene Nägel behandelt

und entfernt- gründlich und schmerzlos
(auch solche Fälle schlimmster Art) ->

Spezialist Willi . Müller
(von ersten Aerzten empfohlen)

kheinstraße 11 — Viktoria -Hotel
Telephon 3.

*= Man beliebe sich vorher anzumelden. ■=

Zahn - Praxis
Georg Wermelskirchen

Wiesbaden
5Drudenstraße5

Sprechstunden8-12, 2-0 Ohr. Sonntags9- 12 Uhr.

Spez.: Moderner festsitzender
gaumenloser Zahnersatz.

Goldkronen,
Goldzähne, Goldplomben etc.

Mäßige Preise.  Schonende Behandlung.
mm w u w uww wwftiM

Maria Metzger, Antiquitätengeschäft,
Tsiinusstratze 23, befindet sich ab 1. Oktober 1919

13  Taunusstratze 13
Ecke GrisSergsrratze , und heißt jetzt die Firma

Rudolf u. Maria Metzger.
Dies meinen geschätzten Kunden zur Kenntnisnahme.

Amerik. Decken
rein « Wolle , 2,Sv m lang, 1,70 m breit, passend für
Herren« u. Damenmänte>, Jackenkleider usw. Gelegen¬
heit für Schneider und Schneiderinnen.

Damenschneider Rosenberg
Lursenstratz« 22, Ecke Bahnhofstratz ».

Reue Seudung «ingetroffeu.

Wik AM öl.Mkk VeltMM Mm- Milchziegen
auch Schlachtziegen
crnfletroffen. Hyfwann.IMn

hat abzugeben

Leo Knecht,Älip i.vbh.
Apfelweknkelterei.

Blatt -Tabak!
11531 Kilo — garantiert rein überseeische

Seedleaf -Umblätter

WM
in 2—3 Tagen eintreffend

mir an Selbstkäufer abzugeben.
. Frehse , Sltville a»Rh.

:: :: fugenlos
moderne Kugelform,

in 8, 14 u. 18 krt.
Eigene Anfertigung.

Billigste Preise.

1f}{GoldschmiedIn Michelsb. 15

= Autogene Schweißung=
gebrochener Maschinenteile, sowie sonstiger Gebrauchs,

gegenstände(emaillierte Kochgeschirre) übernimmt
NutvkLNschrseiherei Biebrich a . Rh.

Friedrichstratze19.
Annahmestelle für Wiesbaden:

Gerhardt. Schwalbacher Straße 10.

^ Kochbirnen zn vrrt.Lcmrm. ^rcrnkenstr. 31. £>. 1
Obst zu verkaufen.

Näheves Albrechtstrabe %
-Kan., bei Quint._

Hanbennrtze.
Dochih., Stuck1.90. Älivsel.
NikoluMraste 8._

in Seegras,
Kapok , Roßhaar,Bettstellen
in Holz u . Metall

zu niedrigsi
Igestellt . Preisen.

mbelhansBudidahl
Wiesbaden

14 SäiPerasSr . 4.

Wir sionnen trieb, liefern:
Eßlöffel „Durania ", Hefter
Silberersab , «ar. Frieden»-
aucfl.. fern aeschlirs. u. pol..
Es>löffei Dtzd. 11.50, Etz°
acrbeln Dhd. 11.50, Kaffe«.
Io fiel, Dtzd. 8.50, Vorleger
Stück 5.75, Terselmefser
Dtzd. 89.—, Kotel-EhlöBei
Dtzd. 1150 . Al-um.-Ltziüffel
Dtzd. 10.50, Gabeln Dtzd.
10.50 ge«. Nachn. Brüder
Geiser 1. LorÄ (Württß IS
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f W,übliche Person ».: )

^KaufmSrmlsch« P ^ sonat^

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6185. F285

SHifcnbero ÜnifcnUr. 22.
tSät BabnbiMr .MiL. für Küche u. HauSalbeit

be gutem Lehn oefucf>t
Hntrl Sn»- Bären,_

perfekt im Mcsckmcn-
stopsen. gesucht. ^ ,

Hotel Hrffiscker Hot.
ftrai yBlcti.

Bessere

Tüchtiges Mäbcken
f. Haus - u. Küchenarb. aes.
Näh. Ora nienstr . 16, 1 lks.

Fung . träft . Mädchen
sof. gesucht,, Kochen mÄ

Znm 15 10. oder später
Fräulein

zum Empfang v. jBciieijt.
Bvchfühitng u Hil' vleist
in: Svrickzimmer geiuckt.
Lchts»iter bcvorz. llstcld.
Samsiagvotm . von 6—9
bei achnSwtcu Bieroth
L ..DL

fange Fra«
f etliche Nachnättaae im
Monat aes . um Uäfdic
out auS n̂b.̂ ern u. Neu¬
ssohen. N̂ rota ! 85

^utz!
Kür halbe Tage selbst

Arbeiterin gesucht. Meid,
dorm. 8—10 Salonaeschaft
Dreisel Kleiststrafte 19.
Ecke Wielandstiaftc._

erfoche rl . Nh ern str. 98. P,

für Kaffee. Knche und
Hausarbeit . Lohn 30 Mk.
nun ctl -, bei vcllstmug
futer Gtiriion su sofort
oder 15, 10. gesucht Cft
" <S- « « <ni d, Taghl .-P.

gewandte

Buchhalterin
für sofort zu enzaai -ren
gesuebst Ausfuhr l. Ofs. u
& . 684 ein den Taabu ^ r.

Junges Mädchen
für leichte Büroarbeit ge¬
sucht Handelssckul J  Aus¬
bildung nicht erforderlich.
Off . mit Gohaltsausvr . u.
9. 665 an den Taabl .-M.

Zimmermädchen
los gstuckt Hotef Boael

Sanb . kraft Mädchen
aeiuckit Adolfsrra fte 6, 1

und angehende Büglerin
oelncht H»ckstrafte_10^ 1^,

Heilstätte Riivvrrtebain
im Tann , (besetzt. Gibieti
sucht für sofort F216

argen hohen Lohn für
Küche niiv Haukbalk ast ..
nel .bes evt. zu H schlafen
kann Hotel Burghof
Laroac -sse 19 1

1MerslöMli.
IM « ii.lAmii.

flir sofort gcsukch. welche
Deutsch und Französisch
te .fekt schient . Off u.
1- 686 on den _

Sine der Manufaktur
waren - Branche kundige
gewandte, tüchtiar

Lucke Haushälterin
für Seren Köchinnen
Stiche« . Sans -, Allein-
.9 im mer - und höcken
Mädchen. Krau Katlünk,
Hardt . aewerbSm. Stellen
Vermittlerin Scknlgaffe 7
1_ Il °ck̂ .Tel ._t272

Verkäuferin

Suche Köchin. Zimmer.
Hans » Alleinmadchrn für
biee n. au sw. Krau Elite
Lana aeweibsnl. Stellen,
vermittlni « . Vaaemann-
JlÄ .3LLJ [f.IJäL_

findet aurn 1 Sloöamber
dauernde Stellung-

F. Stamm.
(Strafte 'D-.irMtrflfre 7.
HÜ narre Berkün frrin

arkncht. Singer Even-
banenaaNe 2»

Köchin

M8MW
a. der Kolonialw -Branche
rer 1. 11. aes. N. Braun
Bierstadter Höhe 56. Bart

bei bobem Lehn in ,fernen
ii 'higen Haushalt f.ir io-
fert rber soäter gesucl:
gjgn _ 3ii)f;terfi rnte 10._

Keinlürgerl . Köchin
oder Stube ver 15. Okhhr.
gesucht. Leichter Posten,
guter Lohn. Borzustellen
8—11, 8—6 und nach 8.J e.Hertzka.__ :r Stra fte 36, 1.

f Gewerbliches Personal)
Für vorn .'bnies Maft-

geschäst wird eine durchs
auS tüchtige

Tüchtige _
Kaffeeköchin

Izum baldigen Eintritt ge
fuchst Ders . wird Gelegen
tut aeloten . ü<h in der
feinen Hoielküche auszub

Öntuffn Mai ns. Ml

Einfache-Stütze,
gefacht. Oefl . Offerten
n:it Geholrk-an '0'... ?.cu.i-
„is ' Atschriftcn u. B >ld u
6 684 an den Tagbl .-B.

cM. Ktiegerswitw «. von
einzelner Dame _ gesucht

AM HlMiKitinm
f Damenschneidnei sucht
Gustav Rdlker. Luisen-
stieße 5.

.c.imilrenanschl Off oostl.
B. S . Bad Shwalbach ._
Frau Gch -M. Proebstina

sucht für svät 15. Rovbr
ein tüchtiges erstes
Zimmermädchen

das aut nähen und die
Praxis bedienen kann u
l,s foa;. 1. Be ihr eine
gutbürgerliche saubere

Köchin.
Mit Zeugnissen vornistM
vorm. 4—Mil , nechmUt.

13-- 4 Uhr Röblersir. X

Allein Mädchen

Eine Schneiderin
für gleich ersucht

Adolfsc lleg 35. 1,
foröcntl . Mädchen

Mädchen
I f Kaufmännische»Personal j

Tühtiaes solides

Mädchen

Waches beff.Mädchen>( Männlich«^ 0««« j
für Hsri s.baitshcn' s nach
Eltville gesucht, wo fetbta.
sich in Küche u. Hrns
Nriter ausl ilden kann-
G, te Bchandl. Borzustell.
Sck:llLrv!«tz 2._ l i chtS

Ein LraveS fliifttaes
Mädchen

welches selbständig arbeti
klmn. in klein. Haushalt
gesucht nah

Main»
Hrndenhrr astrafte 3tL_l

Für sofort oder später
ein zweites
Hausmädchen

bei hohem Lohn gekucki
^illa _Mael ^Parkstr ^ lL.

Ein in allen Arbeite"
erfahrenes braves

Mädchen
eesnckt. Bäckerei Schmitt
Noribstrafte 2Ä

Bess. « MSüchen
für kleinen Haush . gegen
guten Lohn gesucht.
Frau Hauptmann Klo»,

Dambachtal 47, Pt.

Junges Mädchen
zur Hilfe im Haushalt
o.e-mbt. G' tSf . SUlirerfit»

Kräft . innger Manu
als Gartenhilfe nach Ingel¬
heim gesucht. Näh. Schone
Aussicht 24.

Äelterer erfahrener
Buchhalter

für Tel 'Iatesicii-6i -schäfa
sosrrt gesucht. Angeb. unt.
S . 682 an d ^cgbl.-Berb

MM

gesucht.
Best. Mädchen, tagsüber

in kl. Haushalt gef. Dor-
tisstellen vorm. Keutner,
liäallMfer Strafte 3. 1.

PL KWMlidW
na-bmiitaas gesucht

Khöne Aussicht 24.
Mädchen

für leichte Büroarbeiten
ui-d La^er aek-uht Ofa
u . W. 687 an d. Tagbl .-P.

Wrr haben noch verfh
kaufm.

Lehrstellen
in Grob - u . Kleii'betrreh
zu besehen und bitte » Be¬
werber sich bei uns su
nelden F-̂ 85
LMmkilmHer Mein.

Luisenstrafte 26,

für tagsüber ob. ganz
sucht Kaiser - Frie ^-
Rina 55. 2 links. Sonn-

AnjMiklges« An
gesucht tagsüber von 8 bis
4 UHr od. nur vormittags.
8u ertragen vorMitdags,
Schmidt. Nikolas str. 14«.

UIt.MMgej.
für einiae Stunden res
Taaes . Otkert. u. M- 845
an de» Taabl .-Perlaa ..

Junges Mädchen,
für Hausarbeit u, Gan>

' tchi.

Gesucht F 39
_ « .Feiertags
nach Rudeaheim
vorzgl.Humorist
oder Xylophonspieler
mit geübt . Klawier-
lartner od. s. gutes
ünsembie . Off . mit

Referenz , u . C. 8693 an
Ann.-Fxped . D. Frenz,
G. m. b. H., Mainz.

i;

Für sofort oder lß . €  kt
Itriib ein

gesucht, dems. rst Gelegenh.
geboten im Näh. sich aus¬
zubilden, Kappes. Moritz.
strafte 50,_

!l
Hunne» Mädchen

für halbe Tage oder
MonatSfrau 2—3 Stund,
oes ockt Rheinstrafte 121. 3
Sofort gesucht tü ; H tush

der in Gold u. KauEck>»k
firm u. im Overativea

11 ctoanöert ist. g -sucht.
Geora Kreuzer . Dentist.

Groft-Gerau.
Tarmstedt er Strafte 22

Üinftc_5_ 3i
Tücht. Mädchen

für Haus - it. Kachenarb
gos. Jägerhaus . Sckier-
ftciner_Straße 63

Saab , ordentl . Mädchen,
welches kochen kann, für
kleinen Haushalt gesucht.
Nah. Braun . Bierstadter
<&phe56,Ji $art,

voit 8—3 Uhr
Schäfer . t

_KaiserMr -cdr .V- Bad.
Sauberes Mädchen

od. Frau vorm, von
bis ¥J2  Uhr mit Verpfleg.'
acfucfiL Pension Leitz,
Bahnhoftstra fte 22, 2,

Kinderloses Ebevrar fnckit
ordentliches

Mädchen

jung.M.MW
f.ir einige Std . vormittag;
c.csn chl Bülcw itrofte .8, '2
Tückt. Krau od. Mädchen
von 8—61 so-sort gesucht. .. _ .. . . . „

das etwas kochen kann.
Sn erfragen bei Oberst
Pemvel . Riki'lasstrafte 2.
? Slock. i.w. u.  11 vorm
r- 8 u 10 Nbr abe-ids

Saubere Frau
morgens 2. mittag ? eine
Stunde gesucht Hell-nund-
strafte 43. 1 links.

Tüchtiges
MÄmVchM

tiunt . gesucht. Rung
Shrerstci ner S kr 32 1

Mädchen

in BilleiPaushalt gesuchb.
Sehr ante Berpfleanna.
50 Mk. Lohn. ,2mal wöch.
Pl 'tzsrau. Waschsrau und
Büglerin vorhanden . Räb
bei Wintneu . Rhein str. 70
Atelier , von 10—1 ». 3>,
lis 5X  Uhr <Tel 2304'
oder Kvistsfa aftc 32

Gesucht erfahren e»
Hausmädchen
?um 15. Oktober

Für kl. Haushalt , zwei

gesucht bei
Fun « . Rhein,tr . 66.

Mfeil'. Rock- md
3uarö«tcnnnen gef.!

gesucht. Sohl , Seeroben-
| stra fte 19. Bart , link«._
1 Ein ordentl. Mädchen

bei hob. Lohn aes. Backerei
Frank . Oranienitraft e 27.
Für sof od spät. t . ©hi v

leinmädchen

Damen , wird ein l'ichtra
Alleinmädchen
für sof oder spät, aeiuch;
BiSmarckriiia 3, 2 r

S . Gnttmann
Langgasse.

Eine selbständ. Taillen-
Arbeiterin gesucht. Airher,
BorNrrafte 11.

d koch k b. hob Lohn aes
Aentralh . Gr . Wasche a d
Hause. Kr Dr . Sandbage.
Kaiser -Friedr -Ring 49, 2.

Mädchen znm 1. Nov.
gesucht Dvtzheimer Str . 43,
1 Stock rechts.

AM MnMMi OrMIMjK« MM
be' hob. Lohn für dauernd
gesucht. Gustav Fstcher
Mo sitz  stra fte, 5^

gesucht
Lu-sensteafte 47. 1

Tüchtige
Rock- u. Taille »,irbeiteriu
per sofort gesucht.

M. Kohl Ad olfstraftr̂ -
Zuarbeiterin

aeki-cht Scglgg fl^ rS^ L

MmnWiiOM

Taub , zuverl . Mädchen.
welches alle Hausarbeit
versteht, gesucht. Frau
Fuhr . Wartest rafte 1,

Hausmädchen
das servieren kar.n. sofort
gesucht

Sa natorium Tocublüth

ins Sans sofort gesucht
Gute Bcrpflequng u.
?ctfung . Paul Fäntsch
Kaulbrunncnstrane 3.

Sosorr oder spät, tucht
Alleinmodcken

geniM . G>' ter Haushalt.
Dodheimer Str 53 1 r
Boi stell, bi? 3 Uhr nachm
u nachTlF

Meh>erc tüchtige

Näherinnen
z. Anferiigen v. Lampen-S&\ -- - -1innen sofort f. dauernd j
»sucht.

W. Hinnrubeva.
. ISUMafcc*. Lana « 15.

Oper6
Faulbrunnenstr . 12
Obst« u. Gem.-Handl.

L
Tückt. Mädchen , .

.r kl. Haushalt gesuö
>tzheimer Dt ratze v«.

Suche Allein- n. HauS-
miidchen. Kindergärtnerin
2. Kl. Kran L S -hnnd
aewerbsniäft Stellen -Ber^
Mittlerin . Ble iMtL —28'iiinerl«. «-re igurî ,Lo,—

Inges MchM
int kt HaushaF g-’fudK
Woterl oost. a fte„jL_l_ t

!ili
das auch kochen kann u.
gute Filgnisie hefiut für
fo>ort aesrchi. Bor »:'stell
Oe* Krau Konsul Riedl
Bü-hricker S 'rafte .53»._

Für nfiiarn H-mSlialt
ein erdentlickes im aes

sestA.
Verstell, von 9—1 Uhr. .
4 - 7 Uhr Kaiser-K.üedrm,
Lim » 3l^ Partrrre

Gesucht fair sofort des
tücktiaeS

«IIÄ»8Ws
dg,S gutbürigerl. koch, kann

alte - "zu ätterem Ehepaar . Nah
Stell .-Vermittl . »Mädchen
heim". Oranienitrafte »3
9—11 u. l -^6> Uh''

HÄlili
für alle Hausarbeiten bei
C,' tcc Behar dlima ü h .ih
Lohn von 7 bis 7 g<iudit
»bclheihfUofte 74. Part.

Mehrere durchaus selbst
ständigeständige

MllVMVIllM
für Dckgvadistrom sofmt
ersuchst.

W. HiMildW.
Lang.aaste 15-

Wtz. Wgel Mmn
für unsere Packerei sowie
für Botengänge usw.

gesucht.
Schulz & ©tarnt,
Spirathohrerfabrik,
Schierstein a/Rh.

Kräulem. 25 Kahre go
int Kochen H all .u H>m^
c>beüen . sowie >"i Aer>
kauf, in Stenoaradläe «
Maschineisdiroiben durch,
auS bcw,. sucht St . als

event. für Geschärt und

Laufbursche
ar -'uckt. Dresdner Bank
vLilhe! »strafte. 34.

_ ’g. 1—
ĝ ntrafte 11.
Fa. geh. all ernster,. Krau'

in^allen Zweig., des
iah'halls erkaoren, sucht selbit.

ständigen Wirkunyskreii,
am liebsten in foaueil.
losem Daushalst Geil . An.
aebvte an Frau A. Pohl,
Güheustr afte 32. 2,

f WeMiche Personen

[  Kaufan Lnnlsch«» Personal J
Gebild. Dame miu 'erer

Fcckre. deutsch u. -ranzoi
sprech.. sucht Stellung m
i-gendwelchem Gestfa. a'genoweia^ m -ne'ae a,

Verkäuferin
oder Kiliallciterin.

Näh . Kirchgaiie 43 3 St
F S - Krau »..UfaOh«« ,

AcltereS geh. Kraust,
der franz . u. engst Sprache
kund., mit sch. Schritt , s.
Dst in Geschäft o. Branche,
kenntn. od. Büro . b. befch
Ansprüchen. Ors- unter
M 136 Taabl .-Zweigstclle

Wo kau« junge Dainr
gegen entsprechende Ved
aütung die autbärgerliche
Küche erlernen ? Gefällige
Offerten unter M. 671 «q,
den Ta M .-Verl ag.

Aelt" Kräust s. BeMt7«. od. h- Tage , st Vileg«.
Gesellschaftt würbe sicha
i. HauSh. lKoÄ.s nützl. m.
Ofa. u. 3 . 633 Taabl .M
üTnrnlilal. Mm

Fniines Krävleiu.
'arg . Zeit in e. Gestbäfa
inäler auf Bür , tav '1
sucht vcOei'de Stell ? Ofa
mit Gchaltöan >ra'' ?n unt
B. 685 an den  Taabl -P
' Gewerbliches
Witwe, tückt. im AuSbeff..
s. Ar beit. Roonltr . 6. 3 r.

fiiietgMtiü
1. Klasse, staatlick, geprüft
sucht Stelle Osferst unt
L,682,an ^ ^ TugtzstLLxl

Staatlich gepinfaeWochen- und
ESuglingspflegerin

lTiachtl iucbt vaüenden
WirlunaSkreis . am beb' l

Kiade n. Oiicr ' u
?! 224 an den Taahl .-P ..

i tiid)t.EiMomntöllre

AuS Sethiingcn veruieb
ftöftere Sehrerut G0 Fl
f.i.bt ab 1. Nov. Stelle als

gefaickt Hamann n Kraft-uiüllrr Seerobenstr 10

Ge ellschasterm od
Privatsekretärin

Tückst Mau reu
aeinckst

Krr . Fei . Meiller.
Baugesckäft.

Mainz -Mon'ch,'L-

in vormhm . H Haunbcd
fnundl . Aufnahme . Oif.
„OflaiiSlli
M gmuUMmö

At eiM.Millltsfrau IMkßWkM

oder jg. Frau f. Monats¬
stelle von 7—10 Uhr ges.
Lortzingstrafte3 ,̂1

Ehrlicke Moualsfrau
täglich 2 Stunden gesucht
Adelhechsträft» 85. 3.

gesucht.
L >in hirrd. TaunrSstx_ II-
Ein Schuhmacher

auf neue Sohlen u. Fleck
ccfatcht

Römerhera 20. Laden

die mir laufe re Zeit treue
Pflegerin u> Gefeü' ckmf.
tr »iu war . suche nbu.td -e
Stell ., eit . auch nur tags-
utirr oder stun> nwel' r
Tn selbe ist xr.vfiitiiiitf»
Uhr sprach,'nget, andt und
besitzt beste Scr ?.cuS- iiuo
Estaraktereigcnschafst An-
aebole unter \  CTS auN n Tackst»Vercag

Ehrl . *aub. Monatsfrau
od. Mädchen v. 10—12 zu
einz. Dainx ges. Braun.
Niederw alb>tr afte,7. P . l.

NconatsmädchenVl (

Ifür neue Arbeit gesuckt
I Rode Herrinnül,lauste 1.
Mt .DkMli;ckj!!Oer

oder Frau v. str8—9 ges.
Marktplatz 11. 3 links._

sofort ges- Ad. RoSgarSkd
fi.it diaajTe 4P. 1

Monatsfrau od. Mädck̂ n
täglich 1—L Std . vorm.
Bismarck rinn 14.,3 r ..

Füng . Damenschneider
f. dauernd ges. I . Vodenka.
Lang galse  24 . 1.

Tückstige MonatSfrau
2 Std . vorm. ges. Gäben-
strafte 12, 2 rechts ..

Ordentl . MonatSfrau
vorm. 8% bis lüstb ges.
Niederwaldstr . 11.  D v- r.

Sanbere Monatsfrau
od. Mädchen von morgens
stÄ9—stL11 aus sof. gesucht
Kais er.Friedr .-Rin g 29, P.

MonatsmLdchen
» X12  Uhr gesockt
_Maifastraft ? 14. 2_

Taub . Krau z. Wasche»^
u. Putzen gesucht Adelheid.
strafte 21. 1.

jetcßniJjnctöK
bu sich in di? Damen
schneideret eine,beten w.

!mfa-chst
Rlseubera Lnfaenstr. 22Rlseubera Lni''enstr. 22
tiMass. MälliMr

ce'ncht. Gustav Notker
Listsensticfte 5

Mt . GrohstWarLeiter
>! verf. Zuarbei .erin bei

Ikob Lohn gesucht Kloriau
' Bottler  Kri edrichstr. 43Bvttlcr Friedricbstr . 43.
STMU 8 M

Putzfrau
für Hausgang zu putzen
gesucht. Näheres Dleich-
ste-afte 47,L)üro lm̂ Ho^

Saubere Putzfrau
ges. DebuS. Am Römern
kn  5 . Laden

sofort aefaichst Krribcrger
Wcbergelie 46

Zwei iunar Schneider
gefaichr bei H. Pletz
Blümervlatz4.IMpT

Krau , die gut melken
und füttern kann, gesucht
Sck walbacher Strafte 55.

für Röcke u. Mäntel au
>m Hause gesucht Stil’
aaste 43. 1- Stock.

auS nur anstSnd. Familie
ge«, hohe Vergütung sucht

_Sttmhhniia Neusta dt.
Sauberes Lansmädcken .

gesucht. Schräder. Lang- \
gaffe 5.

Kellner-
Lehrling

Lanflnädchen aesuckt.
Sin ger. Elleubogengaffc 2.

Scbu acklbare: Familie
für sofort gesucht.

Köniesteine.' Hof
^ISniastein im TannnS.
Scl >d,r etwas sp-gchiund.

3»oMMM!e
zl-in Auft ' ag e. Z -iische
, , s Secr obcstr . L-t. 1

IverlZeituilgstlögelinl
smucht Orauienitr . 42. 1.1

Portier
, „er ein, flotte^

itlmiplelet
gesucht-

Tbaltatbeater.

Fräulein
35 Jahre alt , ai-saebildet
ii. d Krankenpflege, suckl
Dielst bei erilem alteren
lebenden De,in

'A. 231^ Taabl ..Verlag
geübte

crin
__ Masseuse übern
euch Nachtwache, sucht v
Wirkungskreis Lki. unt
T. 687  an den Tgabl.-P.

Mädchen
sucht von 8—9 Uhr movg.
Monatsstelle . Offerten u.
T. 682 an den Tagbl.-Verst

Stütze
Stell,

Mitte 30. perfekt i. Haul>
halt . sow. in Kinder- uttj
Säuglinaspfst . sucr« Hi
'A ebint . kn Tip Bescĥ
w euch die Aufzi ' h. «töft.
Kinder überwachen. Oft;
u. H 68 7 Ta,bst --8er '^

Gut emvf. Waschfra«
sucht noch Beschaftig'mg
nur in befferen Hamern.
Eckeriiifärdestrafte5. H. 11.
" Männli che Pe rs onen'

kaufrnLnnische»Personal'

Drogist
kuckt Stell , als Be- kauf«
oder Laaerisst B' U kundia
in sämtliche» Arbe-rcii d.
Di oae:>brauche. Offert . >l
0;. 684 an den Taabl -L

Gewerblicher PersonÄ^

MklNR
„vS engl. Kiiegsaefange»
sch,ft zurückge ehet. 24 3-
eilt von .intern Aussehen
sucht paffende. Stellung h,Kabarett oder

einer Diele
als artistischer Seit«
liruhet Artistst ^Svritzkevntnlffe Vorhand,

sucht sof. L^ schäfst iraeni
w. Art Therl. Rode»
strafte 37. Hth 2. —

'Oberkellner
vcrfekt englisch n. f.ans
n-rcch. sucht Eug ., .iemem
Ofa u. K 657 TagKL

Fa. Maschinist. .
18 I . alt . im Liaschne»
fach u. Elektr. hew.. U
Stellung , mögt selbsl
in Hotel, Off . u. P.
cm den Lagstl.-Berlaa.
MWftWM
im Zuübreiden e: faTireit
sucht Beschäftigung in °
lPkaftgeschO' f. u. B. U
an die DaavI -NweillM

Lehrstelle
für Schuchmacherlchrl.
Off. A. Nickel. Orlen

Junger starker Mann,
alleinstehend, H^uHdlei»
sucht irgend welche Sw«
,'nur an Wochentagen^
Gefällige Offerten M
K. 684 am den
Verlag erbeten.

sucht
üou i

gegen
angre
Leben

zu r
Geh

Blück«
Daan

Lchicr
8- rkst
1-Z.«

Mitte!
Läden
Bism,
od. L

klare.
2BÜ

Heller
Ncttcl
Lade

Riede,
raum

Stenotypistin
gewandte flotte Arbeiterin

mit einer Leistung von mindestens 180 Silben

sofort gesucht. ,
Offerten mit Zeugnisabschrijteu und Ansprüche« um
A. 232 an den Tagbl.-Verlag.

auch
verm

mit guter Schulbildung gegen sofortige
öütunfl gesucht. S . GuttmaNN.
Zum sofortigen oder baldigen Eintritt energische.svjvstllUr:" WS* wtnwiyvu v**. —Küchenhaushätterm

(für Waren-Annahme und -Ausgabe)
stwe eine perselle *.

KasfLSköchm gesucht.
Beide Stellungen sind gut bezahlst Bewerberin̂ l
welche schon in gleicher Eigenschast in gwtzen Bet«e >
mit Erfolg tätig waren, wollen Angebote mit 3 C“0W||
abschriflen und Bi d unter Angabe des Alters und I
Gehaltsansprüche einreichen an 85. Ruthe,
rcftaur nt, Wiesbaden.

WlhlW PvlMUsMN
be'onder» eingearbeitete, für dauernd gesucht.«Ä« Rötger&To.. Ws!4-!
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litt tt
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ttuurrrrrrrrrnruruttnrnr

t und
unter

lllklM
Stelle

Hau*,
Tä

r-kuir,
rauen,
fl. Sin,
. m.

iam (~
■ Ved
-rerlichr
erassig-
674 or

übaftT
rnm
ncha

ufel. nt,
cAl-MDame

Haut.
:r - und

Bes» !

' Ä

PerfefeSs
Mhmmea

für zugesohnittene , bessere
— Herren - Wäsdie S

kür in und außer dem Hause , oder Ueber-
nahme ganzer Arbeitsstuben sof. f.,dauernde
Beschäftigung bei höchstem Lohne gesucht.

ff Beckhardt, Kaufmann&Co.
Allein.VerkaufsniederL f. Wiesbaden d. Firm . ‘ ^

Nassauische Leinen-IndustrieJ. M. BAUM<Z
XX Eoka Kirchgaase und Friedrlohstraase . , *»

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

rfrau
rtiflum
«user«.
. 6 . 1t

Wtze6öDD.Lebens-,Unfall»u.5ZM.-Ms.-Ges.
sucht zur Jnstruierung und Unterstützung in der Mquisi-
Üou ihrer Agenten einen geschaftsgewandten

Reifebeamten
gegen hohe Bezüge für den Reg.-Bez. Wiesbaden und
angrenzende- Gebiet. Gefl. Offerten mit ausführlicher
Lebensbeschreibung erb. unt. W. 685 an den Tagbl.-Berl.

Grotzbanksillale in Wiesbaden
sucht gewandten , sprachkundig.

men

rsorurl)

ist
r- kauf«

kundig
eircn d
;fcrt n
aab1.4.
■fottön

Zu mögl . sofortigem Eintritt . Off . mit
Gehaltsanspr . unter 8 . © 87 an den

Tagblatt - Verlag erbeten.

M
!f<mne»>
t. 21  r
uSkebe».
ssuna i«
»der
rle

Leit»

-P rrlna.

Wer Kriegsbeschädigte
kaufteute, Büroaehilfen und Arbeiter aller Berufe

benötigt, wende sich an die F2lö
Sermiülimgsjtelfe ft KiMWW

im Meilsmt.
_Totzheimer Etrahe 1._

Mt
s;

ImiMM ]
1 Zimmer.

rer
rem»

i.wmcm
mpiiki
tft. .
aftötne»
w.. su«

P . 681
rlag.

Blückwrplatz4. Fsv-, Küche.
Daans. u, Keller Su,vê m,

rchicrst.Ltr . lt .Hth. >Z.U.L
8orkstrotze 7. SthTDach.
I-Z .-Wohn.. gl. od. fach.

2 Zimmer.
Mittrlstr . L 1. 2-Zim.-W.
Läden u. Geschäftsräume.

>: fahren
if. in e

fl. f

fiel.
le
Man«.
n-sdieiA
je SteA
:nt« je»
n untd

Togbl-

Bismarckr. 6 Büro . Wkft.
ot>. Laaerr . 1. 10. 9t. 1 t.

Mareuthaler Straße 2
2 Büroräume u. 2 Lager,

lieget sof. zu vm. F 357
Ncttelbeckstr. 21 Laden mit

»L adenzimmer au verm.
Aiederwaloftr. 11 Lageö-'
raum zu vermieten.
aaemannstr . 29 Laden.

Laden
Mit 2 Schaufenstern , 8,80
mal 7.10 Mir . aron . mit
Nebcnraum . auch geteilt,
zu Venn. Näh. Hildner,
Biömarcktina 2. 1. LI 1906

rin

en ttttff1361

fl. Mm als r«
auch 8 Möbele'i.tt. fl., zu

,derm Riebsstr. 3. Bari

Bäckerei
zu vm. Klarenthalerstr. 3.
Be!. 4—®'/a Uhr vorm

Leere Sipt * Maus. usw.
«dolfssratze 3 Mans. an

m.  Person sof. zu verm.Lab Bat,r . Bierballe . 840
KBHpS

«ülowstr. 4. 2 r.. ar . leer,
wvar Zimmer u. lerne

uns, zum 16. 10.  z . v.

»t.
bering
Betriebe-
Zeugn^und bv

KurhM

$
etbestraße 25, 2. schöne

L Mansarde zu verm.
latter Str . 34 leere Ms.

Keller, Remisen. Stall , rr.
»ckiwalb. Str . 23 ar-Wein.

'- Mer m all. Zubeb, z. v.

135*

iit«-*

Stallung
* 6 Pferde mit Scheunen.

?; • Weil. Remisen u. Los.if®. erf. mit Wohnung»
\n der Lahnslraße auf
L „10. 19 zu vermieten.
feL^ nr -SüSs

NettrlbeMraße 21 großer
Keller n t elektr. Licht

• und  Wasser zu vm. 812
Zwei Laaerkeller.

aleichzeitia Bauvlatz . be¬
legen an der Aarstratzc
sind zu verm. ober zu
verk. fi.  G. Ke«ch Gokd-
e.c^t.  ffiff 0)rabe nftr atze.

Weinkeller (f. ca. 40 Stücks
per 1. 4. 20 zu verm.
Steib . Moritzstr. 8. 839

MgWl!
Brautpaar sucht
1 Zimmer unD WA

mit Gasanichlirsz. Cff . u
W 138 Taabb -ßwei -rsseNe

2-Zimmer -Wohnunfl
für lunaeS Ehepaar ge¬
sucht. Offerten u. N. 136
an die Taabl .-Zweimtelle.

n ruh. alt . Ehepaar
sucht dauernd für flleich
oder 1. April oder später
rn einem Landhaus oder
Villa ein« 3-Zim .-Wohn.
mit Bad u . Zubehör. Lage
Frankfurter Strafte oder
in deren Umgebunfl. Off.
unter W. 639 an den
Taaül .-Verlaa.

Kinderl. Ebevaar sudr
für aleich ob. spät, sdöne

am liebst, in klein. Villa
Off. mit Preis u L. 138
an die Taabl .>?lwein>relle

Bessere aul empf Kam.
mit erwachsenen Kindern
sucht srei ĝeleoene
4

ebt sfromsp. in Villa oder
Landhaus , bis April 1920
Osfcrlen mit X 6S4 an
den Xaabl.-Vcrlaa _

6—8 Zimmer -Wohn.
für 1. Januar 1620 ge-
sucht. Offerten u . M. 878
an den Taabl .-Verlaa.

frei aeleaene
-5 ' ZlM.-WhlMg

Suche ver 1. Nor,, eine

Wm möMJolming
1 Schlaszim.. 2 Betten
1 Wohnzimmer u . Küche
Gefl. Offerten u K. 68ö
an den Taabl -Verlaa.

Mobl. 4-Zim.-Wohn..
besteh, aus 2 Schlafzim .,
Salon . Estzim. u. Küche,
mit elektr. Licht, event.
Zentralheisurra , ver sofort
«esucht. Offerten unter
L. 68« an den Taabl .-Vl.

Aelterc Dame
sucht ein aut möbl. Zim ..
«l. od. 1. November. Osts.
« . » . « 5 Taabl -.Verfao-

Möb!. Zimmer
vlne Vervflemlnfl mit
Seizaeleaelchen und Lick't.
Uenn möfllich unflestort
per bald zu mieten ge¬
sucht. Offert , u. W. 677
an deir Taobl .-Berlafl.
Dame sucht für lanälZnt

«MW « «
mit fl. Vcrpflca , brs 2 >0
Mark morrail. Adre'ien U
B. 684 an den Oaabl -V,

Ws . « IN. W.
mir 2 Belten für iunaes
llkc paar sof. aesucht. Off.
nnt Vre :Sana, n W. 688
av  den Taabn -Vchllafl. .

Sncke für mich
und meinen Sohn rür
mehrere Monate 2 Zimmer
mit voller Pcnsioir in
solchen od. kleinem Hotsl
Off , u. X. 685 TaabfaV l.

Lehrerin Ouchi .gemfall

ruhig. Heim
in aebild. Haufe, bei toll
Penssön . zu mästia. stlrets

Freie ruhige Lage.
Offerten uni -r S . an
den Tnablait -Rerlaa.

Suche für einen krank
Serrn mit Pflenerin

zwei Zimmer
mit voller Vension. Nah:
f-es Kulb .ru ' es. OEert . n
U 685 Taabl -Verlaa.

Franzose,
tagsüib. weg, sucht besseres
Zimmer , mit elektr. Licht.
Preis -Off . u. F. 687 an
den Tagbl .-Verlaa._

Schreinerwerkstätte
zum 1. 1 1920 zu mieten
cn-̂ u>l' t. Offerte « unter
P . 673 an den Ta «bl.-B.

Fräulein sucht
möbl. Zimmer

U)t Nabe Bahnhof. Off
irit Vreisana . u . A. 270
an den Tau bl -Ve rloa_

Sluftcnhiae ja. Dame
sucht schön möbl. Zimmer
bei besserer Familie , am
liebsten Nähe des Bahn¬
hofs. Angebote u. D. 679
an den Daobl.-Verlag.

Meinsteh . Dame such
ein bis zwei out

möbl . Zimmer
für sofort rder spät. Of'
u G. 685 en d. Daabl -V

MlSlfii
ffurtinaftr . oder Nähr . b.
etiizelner Frau n:fliefet,
A: aeboie unter K 886 an
î î T^ ÄfaVeplao

Für
geschLft

ür erst«. Spezial-

Ladenloka!
WUHelmstratze

mö lichstFrühjahrI920
zu miete» gesucht von
seriösem Dauermieter.
Angebote (auch durch
Bermitll.) erbeten an

H. Schüller,
z. Zt . Hotel Kaiserhvf.

Büroräume
für Rechtsanwalt f.eeuut.
vtr 1 Aoril 1.920 cd auk>
zu federn früher . Oermin
zu mieten gesucht Ofi.
u G. 644 an d. Xnobl.-V,

Wem » v . » 8
zu mieten aesucht.

Fischer Adv lfllr . 1. L
Stallumi

f. 4—6 Pferde mit Rem
it all Zul-cb.. sowie 3-ei -
Wohu. zu mieten cefudh
Offert , mit Breis un er
U 138 rt. b. Tazhl .-Zwflft.

In einer modernen Villa
in möglichst zentraler Lage wird von einzelnem
chrisll. deutschem Herrn (Fabrikant), ohne Anhang,
welcher seine bisher bewohnte Villa zwecks Ein--
schränkn.ng ausgibt,

MWH . « Mvttk MW«
von 4- 7-5 Zimmern. Bad und Küche

baldigst zu mieten gesucht.
Zentralheizung erwünscht. Angebote an die Immo¬
bilien - Be.ke rs - Gesellschaft m. b. H., Wilhelm-
ft,tage 3/5, Wleeseite, Telephon 618.

«ollkchl
i KLpttällen -Angebote^

Wegen

Kapital-Anlagen
für L und II.
Hypotheken

bediene man sich der
seit 1862 bestehenden

Firma 1227
J . Chr . Glücklich
Wilhelmstraße 56.

Tel. 6656.

40000 VN.
a.tSznleibcn. Offerten u.
O. 679 aa den Taabfa?!
c  Kaditalien -Gesüche^ )

5000 Mart
zum Bet»rcb eine? ileincu
Unteriiehmeus aepen gut
Zensfuk gesucht- Offerten

10- 15,000 Mark rauf nute Hpp. sofort «es.
Off . v. SeMtfldber unter
W. 137 Taäbl .-Zweimtelle.

Kaufmann
sucht aus Privatliand zw.
Urbrrnabme e. 0'ef.t'äitj
15000 Mart

erneu sichere iPiunirftaft
O fferten unt :e tt 687 att
dm Taabl .-Brrlsa

Kichere EOenlüge!
10 000 Mack aea Sicher-

beir aesucht. Offerten «
L _L8L.L»_ den.,rsLlLtL ..

Bon Selbftaeber
50—60000 M.
auf vr Obiekt. 2. L>vv . v.
vermög. Bcssver gesucht
Ossecteu unter 2 647 an
bi » Taabl .-Berlag

3mmo6üicn j
( JmmobMen -Berkäuf» )

Als pr.Witülsülllagen
sch. (Raaenhäuser in gut.
Laaen . zu vk. Otto OnneL
«dolfftratze 7.

L>ochherrschaftlicl̂ . mit
allein Kov' fort cingeriöbt

Villa
Höhenlage WterbadenS
8 Zun., gr. Obit- u. Zter-
acrten für lOOOV Mk. zu
verkaufen. CHer‘er. unt
S 684 an bin Taabl -V.

i— . . un i nnnift
Gunst Gelegenheiten

ZU
Kauf und Miete

von
herrschaftlichen Villen

und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
lclepbon 6658.

WilheimstrnSe 56.

Mk. 112000
sch. Villa, in ebener fein.
Laae. auch für zwei Kam.,
dass., u. sofort. Einzua . zu
verk. Otto Enael . Adolf-
str aße 7.  _

Wohn.-Nacknv.-Biirs

, Lion&Cie.
I Bnhiihvfftr. 8. T , 708.
IGröstte Auswahl von
i Mtet» u. Kaufobjekren
' lederArh

kMhSW
Innenstadt . 3- 2- u 1-Z.-
SSifm.. für 62 000 Mk. o.
Bermittl zu verk. Otiert.
N L 663 l

Biebrich.
Ein renti bl. Gesch'iftS-

bcws mit Toicinf -chet, in
aaier Lage, aünstig zu
rnkaufen . Offerten uni
K 687 cm den Taadl  B

Rent . Etagenhaus
mit herischaftl. Wohnuna.
u. günitifl. Äedinfl>u,a , zu
verk Klv. 8483. Carl Plüö.
.S.titj .rbritfLiSiiiouli_

3« MW «R,
je luni » 1890 qm. 35 «i
Kirnt , ölt. ObstbeNnnd
idiillisch ael.. in zuiuuft ?.
reichen Orte . Nn^e Wter-
laden u Stak ., zu verk.
Lik. u. « . Lr« Tarl ' l.-V

in  svnv 'ger halber Höhenlage, an
tfvDmvv « Uilül elektr. Bahnlinie, enth. 12Zimmer,
auSgeb. Dachgesch., Wintergarten, Terrasse, Zentralheiz.,
Warmwajserverf., Vacuum, angejchl. Waschtischeu. groß.
Garten , WSgzugshalber per 1. 4. beziehbar, sofort*ä „;@i .M a.BsaPiiÄ,
an fertig., ausgeb. Straße , einteilb. in 4 Villenbauplätze,
init fest. Umzäun. u. Wasserleitung veri., wegzugshalber zu
verkaufen durch die Zmmobilien-Bcrlehrs -Gescilschaft
nt. b. H., Wilhelmstraße3/5 (Alleeseite), Telephon 618

Atisnian . pi»
A vendre de suite
gründe maison de commerce avec beau jardin et
annexe avec boau salons pounant etre amenagfes
pour Cafe-Restaurant , boulangerie et Confiserie s’y
trouvant deja etablies , le tout offrant belle Situation
d’avenir pour jeunes maribs , rien de fareil n’exis-
tant dans ia localite , situde dans une des flus belles
coutr £e8 du Rhin occupfee par le Americains . Pour
renseignements compiömentaires s’adresser au No.
L U 133 Annoncen -Exped . Hemmer , Neuwied.

Zwei Grundstücke,

zu verk. Näh. bei J .i
rat vr . Jünger . Nri!
straße 6. 1
s JnnnobLirn-Raufgesuche)

Fremdenpension

Kleines Anwesen

an den Taabl .-Berlafl.

Neuzeitlich eingerichtetemm
mittlerer Größe, in guter
Lage, mit Mobiliar,
sofort oder später be¬
ziehbar, zu kaufen ge¬
sucht. Offerten an
Wohnungsnachweis-
Bnrean Lion & Cie .,

Bahnhofstrahe 8.

kleineres

Landhaus
rbern eirseridtet . n>

Galten ?u
io »fei aesocht

mebot ! unter P . «87 c
den Taabl .-Berlaa.

MW
£ Privat -Berkimfe'

ElltgePOö MWm
unt Maschinenbettieb
bei kaufen. L ifenen i

_672_an_ bcn_ia (iltl.
Leichteres Zustzferd

SU verk. JjDokfi. ~'
2 Pferde

zu verkcnfen.
Dtörzel . Zictenrinn 5.
AMchziege
verk. Zw. 2 u. 4 1

Wcddigen.
KaveUeancasse 34.

zu verk. Kehr. K'cdri
tze 12 Mtb _2^ 1

Kanarienhühnc
u. Weimchen vk. Knöd.^ ,
Ovanienstraße 14. Vdb. 3.

Damennhr
für 50 Mtk. mi  verk. Lang-
aassc 4. 2. S tock.

14kar. aoldene"

Zm » hk-K « S.

Harn . Walditrasse 55.
Goldener Kneifer

(14kar.). u. 1 Stie
zu verk. Gröbel , Net
tvasse 23.  _üimnisiußicf.

Gieße Sammlung 1500
Stück. Griech.- u. Nönter-
Münzen , zu verk.. Gold.
Silber . Bionzc . sehr seit.
Stucke. Zn erfragen in d
Tn abl.-Zn eiaittlle . <7t

"ÜMlssTMer
gut erhalten , i St . fl̂ osse
doS Stück 45 Mk. 2 Stück
licine ic Stück 25 Mk.. evt
für Kinder , zu verkaufen.
Stnzuseheu tägluh im
Taablott -Hous.

Fmit . Herinclin -Muff
>- u. Stola bill., Avbeiter-
id Anzug u. amerik. Militär-
ct Schuhe, verschied. Größe.
1- Harb . Dambachtal 8. P.
»4 Schw Astrachan-Jacke,
7 gut erb., fast n. Trauer-
> hui, schw. Samthut billrg
J  zu verk. Anzuseh. n-cvchm.

Sedamtraße 15. 1 r.

- l Herreil -PelWM
[ (neu ), mittl . Fig.. schwarz., Gummimantel u. lieber»
i zieher (getragen ), sowie
4 div. Bett- u. Tischwäsche
- umständehalber zu verk.

Dambachtal 2. 8 rechts.

Gelier >Wz . L« W
2 schw . Jackcnklrid zu verk

Frl Schmidt Müblg . 2
, Samtbut.

fast neu. zu verkaufen.
Näheres bei Enflenhaupt,
Fel'dftraße 15. Stb . 1 St.

Schw. Damen -Filzhut.
mad. Forni . zu verkaufen
Göbenstraße 15. 2 r.

Seidenhütchen
für Kind von 2—3 I . für
8 Mk. zu verk. Bernhardt,
Frankenstraße 3. 2.

Bessere Damen -Hüte,
j große Fig. auch zwei Ge-I sellschaftskleider, auch für
« Bühne geeignet, zu verk.
" Dobbeimer Sir . 68. 8.

Ein Reacnkiut.
schwarzes Glanzleder , für
20 Mark zu verk. Bern-
l.nidt ltrankenktretze 3. 2.

t Sckwarz. Satin -Tuch.
41Ä Meter , 130 breit , zu
verk. Milowsiraße 8 2.

' KWarzes Im
hochfein, für Tamenkokt.
«. Hcrrenvalclot . vrelsw.
zu verk. Kavveö
Miritzstratze 50.

\  Aus vorn. Haufe eieg
• Damen - Garderobe
» ftfcr preiswert zu terk.
u Wiberaasse 3 2 links.

IMmMer
fast neu. in Welle u»d
Sc -de, zu verkarten Oft
u * . 685 an d. Taabl .-V

Für Damen
versch. neue Kleider. Mus.
usw. sehr preiswert zu
verk. Attzufeh. 11—2 Uhr,
Taunusstraße 40. 3.

i lorn . WiWstsM
' Größe 44, für Bühnen-
a »decke ßhr geeianet. zu
i verkaufen Biebrich Adotf-

stretze 6. Tel . 25.

i Fein , dunkl. Wintercupe
-l trima Stoff , mit Pelzdes.
r u. Serdenf .. f. Strasom-
r u Aberrdmartcl g>.eronc:

zu verkaufen Sonnenüerg
SflieSbadeucr Str . 56. 1,

, Gut erh. Winterkleid,
. sowie brauner Filzhut kür

ja. Mädchen u. Kinder-
Regenschirm zu verkaufen
Eckelmsövdestraße 12. 4 l.

«üToÄir
Nr. 44. ans Seide , vrima
Swfs , ErstkiirgSträsche zu
verk. Schrffel^r . 5. 3 lks.

- Gelegenheit!
Noch einige Crepe de

chine - Blusen, 3 eleg.
Garnil.(Hemdu. Bemkl.)

t zu Fabrikpr. Alterauge,
- Philippsbgstr. 20, Tiesp.

Gut erb. Damen -Mantel.
schwarz u. «rau , sowie
dunkeiblaueS Jackenkleid,
alles für 150 Mk. abzus.
!1,'äherc.S zu erfragen rm
Ta M .-Verlaa . ^

Elegant , lila -seid.
Abendmantel

reich aestickt. Ballkleid, fast
neu. billio zu verk. Offert.
n Öl. 686 Taabl -Verlaa.

Damcn -Mantel.
schw. Tu>ch. schw. Damast-
Seidenkleid, versch. färb,
seid. Blusen zu verkaufen
Seerobemtvade Id 8 t

Neues wo».
ManteMeid

mit Seide , dkbl. Mantel t
>«iie Kigur preisw verk.
Sich . Kinte . M.’licinitr. 32

(Slett. schw. Mantelkleid
(Gr . 42—44) für HO Mk.
Adr,  im Ta abl. -Verl Mg

Gnterh . Al an bei
für 10—12jähr . Mädchen.
Knabenstiesel, neu, 33—34,
Serren - Laibschuhe, neu,
Gr . 42, Puppenwag .. voll¬
ständig ansflerüstet , zu vk.
Stoffel , Zimmerma nnssr. 3

Zvlinder , Damenhüte.
2sitz. Sportwagen zu verk.
RudeShennec Str . 30. 4 r.

Frack «. Hose,
fasr neu . preiswert zu verk.
We ll ritz straße 39. 1 r.

MtMlWKWl
mittlere Größe , u . ! Paar
neue weiße Glace-Hand-
s.hube INr . *)  zu verk.
A Grdrotb . Sonnenbera
WteS bc-dener St raße 74.

Gr . 44, für 125 Mk.. färb.
Strickjacke für 55 Mk. zu
verk. Gfl. Kappes, Moritz-
straß e 50._

Zwei aut erft. Sakkos
u. ein Sakko-Anzug, mittl.
Gvöße, billig zu verkaufen
Hörner , Schachb str. 30, 1.
2 n. Maß -Sakko-Anzüge
für kl. schl. Stat . L 420 M.
3 grau« Jünal . - Hofer
ä 25 Mk. zu verki WirA
straße  9, ^ 2._

Neue Anzüge
nach Maß in verschiedenen
Größen verkauft Preuße,
Scbarnhorststraße 8, 1 lks.

Zwei aetr . Feldblusen.
1 Stiefelhose bill. zu verk.
Sedanp la tz 2, 1.

Anzüge.
1 bk. u . 1 feldar . Anzua.
2 Mil .-Röcke, 1 Drillich-
Hose, 1 P . neue Infant .-
Stiefel , 1 P . n. Schnür¬
schuhe, 800 Bog. Kanzlei-
Papier , 1 Mil .-Hose. ein
Fernglas zu verk. Anzus.
von 9 Uhr vormittags,
Msmarckring 36. Part , r.

MifaEntlassungs -Auzug.
Sckaftenstiesel , n., 42—44.
für Babp baumw . u. woll.
Fäckchen, schönes Pikee-
Mäntelchen , gold. Damen-
Uhrkette (333) vk. Piepert,
See robenft raße 21, 4.

Muer CheMüllzW
für löjähr . für 100 M.
zu verkaufen Beethoven-
stra ße W.

«siir
wenifl itehefl.. große erifl,
sowie tifidonr. Aviarat zu
verk. Bluchei'tr. 13. ? r.
Sport -ParetoL

neu, Arbeitsschuhe (44) zu
verk. Sedanüraße 12, 2 l.

Neuer Ulster
u. Anzug zu verkaufen
Hirs chgraben  14 , Lad en.
Militär-Mäntel

Blnke Reitbaken z» verl.
ki itschocu Mocitzktr. 20
Fm Anftran zu verk.

ut evh. Ulster u. Militär¬
bluse, sowie 2,30 Meter

schwarzer Stoff zu Kcm-
fivmanden -Anz. H. Metzer.
'sis marckrina 15.__

Ein gut erhaltenerHerreil-WiMmante!
Mleil ' UderzM'

Neuer schwarzer Paletot
zu verkaufen Weftend-
straße 15, 1 r._ __

Herren -Ueberzieher.

EillßMMtt

Herren -Wintcr -Paletot,

Atizusehen von

Heller Hrrbst -tteberzieh.,
neu, br . Damen - Halbsch.
(41) Tennisschläger zu vk.
Dotzheimer Str . 35. P . I.

Fast neuer Paletot
für Fuugen von 14—15I .,
neue schwarze Spitzenbluse
für ältere Dame zu verk.
Anzus. bei Groß , Wellritz-

~ Pari ._
— 1 Osf.-Bluse. —

1 Off .-Litewka, 1 Waffen,
rock, 1 silbergr. Off-
Mantel zu verk. Seerobcn»
, tra ße 8. 1._
Schwarz . Gummimantel,
mittlere Größe , preisw. zu
bexL  Wellritzstraße 8. S . 1.
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Neue selbe Halbschubs
(Gr . 37), franz . Muster,
abziogeben bei Görinser,

Ein Paar neue
T amen-Hockst ck-rftttiesel

Größe 89—-40. Lstc-ßarbest.
braune Schafte, !, schnarz
Dorderblc.it Cbevrcauied
für 180 Mk au verk von
'd'A—11 Uhr Wieland-
straße 11. 1 St .. Müller

1 P . n . Damenstiesel
u. 1 P . n. D .-Halbschnhe
s. eilt. Dame (39—40) verk.
Groß . Wcllridstraße 50.

Gut erh. neue Stiefel
(Größe 45) zu verkaufen
'bei Günther , Winkeler
Straße 6, 2 t.
i Paar n. Damenstiesel

(Nr 37>. l w>>». Sommer¬
kleid und H»1 und deral.
billig z,» verk. ElemenS
Biebrich a Rb.. Nenn. 6.
Rene Sckaftenfticfel (39),
Mantel für iLjäbr . zu vk.
Roonitraße 20. 2 links.

2 Ktrills mit öanöfilet
u Klövptl zu verk. Marin
Besser Kellcrstrgsse 10. 3.

2 Paar Rouleaus.
1 Rollwand zu verkaufen
Gvetheftraße 27. 8.

ElNhWdgestlHMeSe
zu verkaufen. Ni-beres
Moritzstraße 46 Hinterh ..
von 9—12 u 2—8 l 'lir.
Diwandecke. 2,10 X 1,70,

vk. sfrankenftr . 13. H. 3 I.
2 Tevviche. gut erh..

3X4 u. 1.80 X2,80 Mr ..
Plüsch-Ebaisel .- u. Diwan-
Decke, 1,80 X 3,00 Mir ..
3 Plüsch - Tischdecken, 50
Oelgem. Harms , Bären¬
straße 2, Ecklaöen.
Gelegenheitskauf.

PndgMGer reppilh
ca.  18 Omtr .. bestes deut¬
sches -fabrik tadellos er¬
halten . preisweit au verk.

Nathan Heß
.16 Wilbclmstraße 76.

Nolle mit Seil
39 m lg., 30 mm dick, u.
ein 2räd . Handwagen zu
verk. Norkstraße 6. H. 1 r.

3 Me Lei« »
(Landschaften) zu verck.
Backmavcrstraße 7. P.

2 grotze rr. 2 kleineOelgemälde
l ' llig zu verk. Westeiid-
stroße 20. 2. bei Teblaff.
WAö!l-RM8pMlÜt
an verkaufen

fflest-'ring 3. P . ikS.1Billard
mit Zubehör und die

DlchtlimzUMU
eii.es S »hi krhofs. 8 9 ne.
sii.d zu verkaufen

Sanotvrin !» Dornblüth.
Holzpodium

78 ™ hoch, 2,40 cm lang,
1,43 cm breit . 3 Treppen¬
stufen, Gwsfigur , Ziirk-
badewanne zu verkaufen
Hainerwe« 8.

Galerie
nit Podium nebst Truhe

zu verk. AdaLheiditraße 80.
2. Stock. Zu besichtigen
von 10 bis 4 llbr.
Gitarre f. 80 Mk. zn vk.

Kroß . Wellridstraße 50. P.
!CMatslhechlmmM
vier Oktav. 49 Taften,
36 Bässe, 600 Mk., Wiener
.Harmonika. 10 Taften,
4 Bässe 25 Mk. zu verk.
Horn. Waldstraße 55.

Tadellose
Hammond-

Schreibmaschine
f. 300 Mk. zu verk. Rhein.
Chemisches Laboratorium.
Rauenthaler Straße 10.

Rucksack
Kurpark , m' ttl . Parkstr.
Binaerrstr . verloren Geg
Belohnung cbz. Zimmcr-
mannstraße 9 1 rechts.

Bllckülü!?:
1 Rohrvstttenfchrankkoffer
(r.cu). Mädch-nkassette in
Intarfia -Aibeit . Schninck-
kasten. 12 Sammelrömer
in. Likörgläf.. 1 Meißener
Grnvvck (27X24 ). 1 Mab -
Sofanmbau (a Bettumb.
ee.wendb,). 1 einpl legierM>b.-Ständee . >' ne neue
hlmöop. Av.' theke. I mod
Zblinder mit Leder-?fut-
wral Za erfre-gcn im
Tagbl .-Verlan . dtp

iiu verk. Kirchaasse 22. 4.
Komplette Biedermeier

Einricht,in « zu verkausen.
Metzger. TaunuSstratze 41.
Dort . links.

Besseres

MchW .-WöhOWA
bestehend c.uS Sola mit
Spiegelarfbau u. Seiten¬
schi onken. 2 Scn . Tisch
Scirank . foirie Krisi ill-
Lüster zu v:ek. Lffszanka

Schlafzimmer
Küchen- Einr ., Waschtisch,
Konsole, vollständ. Betten,
1—Ist :- n. 2fd?!äf., Sofa,
8 Ebastel., Kom.. Tische u.
Stühle bill Sedanplatz 5,
Hof t ., Sout ., 9—12, 2—4.

Bettstelle nt, Svrnngr»
1 gr. Waschbutte, zwei
Schiofervlatten , ie 1F m
gr.. o , 2 cm dick, zu verk.
Hevtter. Nettelbeckitr. 18,
Htb 2, von 2 llhr ab.

MM!8 !KÄs .
weiß lackiert, hoebb. mit
P>>tentrahmen . Roßhaar-
Marrntzeil und Keil, zu
verkaufen.

H. Sckeid Tavezierer.
.. Göbenstreße 7. . ...

Chalsel. zu vk. Roseubach.
Seervbenitraße 32.

Gebe. Sofa m. Rotzh.,
gebr . Bettstelle m. Seegr .-
Matratze, zus. 70 DÄ.» zu
vk. Müller . Wellritzstr. 37,
Mtlb. 2, von 10 llbr ab.
Kücken-Einrichtung , neu,
für 700 Mk. bill. zu veR.
Weiber. Dovb. Sir . 40. 3.
Mod. Küchenr.nrichtnng

verk. Seidel , iiabnstr . ?4.
Biereck. K.-Tischu. Stühlch.
1 P . D.-Halbschuhe, neu,
1 P . D.-Schnürschuhe (40),
neu, Wintermantel für
i. Herrn , 20—25 I ., 2 H.»
Trikot - Hemden wottb-ill.
Hofmann , sfrankenstr. 26,2
Gr . nustb.-vol. Tr .-Sviea .,
ar. nnßb .-vo!. Salontischch.,
ar. ^ ischkocherm. Platte,
Bowl« m. 6 Gläs . u. versch.
Heuruna , Guft.-Adolfstr. 6.

Meil - Eim.
fest neu. sä'' Kolonia ŵ,-
Geschäft usw. geeign . b ll.
zu verk Näheres Knife.'s
Kaffee.»Geschäft. Markt'
stieße 10. oder Lerrleh-
tino 8 I ei Küver

Klosettstuhl
u 1 Tisch (els Lader theke
zu benutzen) b:ll:o verk
Hl ŝinaer Schulbera 4 3.

Bidet
nie neu. f 50 Mk. verk.
Rah . Tagkl .-Dulog . Me

Mottensicherer Koffer,
1 Perlenkleid , schwarz, zu
verk. Karlstr . 22, 3. Anzuf.
morgens 9 Uhr
Gelegenheit.

SiM -MSAW
150 Mk..

M . Mtkilltt
mit Ber. von 200 Mt . an.

Schmidt.
ffahrr .-Revar . - WeMätte,

23 Nettelbeckstr. 23.
~W>i  MWWne.
2 Oefcn , Lüster zu verk.
Webergasse 23. Leben
Gute Nähmaschine z. vk.
ffrankenstroße 22. 1 St.

Wäschemangel zu verk.
Baumstraße 1. 1.
Waschmaschine
zum Drehen (gut erhalten)
billig zu verk. Oetting,
RbenLahnstraße 2.

Schöne.
Wäschemangel
preiswert . Dörrovvarat
i cu . für 8 Mk. zu verk
Seidel Römerbera 24. 2

Herren -Sattel
u. Zaumzeug . Unterleadecke
u. Packtaschen zu verk. Zu
erfr . mittags v. 1—3 Uhr,
Elinfer Straße 2L. Part.

Ein aut erh. Landauer
zu verk. Näh. Geisberg¬
straß« 11.

Für Woguufertige

Krankenwagen
bestes Fab -r.. mit FriedeuS-
reifen und

Tragstuhl
zu verk. Näheres Franke,
Adelheidstraße 62.
Leicht. 2räd. Handwagen
m. Leitern vk. Borkstr. 13.

Möbel, Schellack billig zu
vcvk. Beilstein, Hermann-
straße 17. 2. S tock.

Starker Leiterwagen
zu deck. Müller . Mauer
aaste 10. -o!b- -
Ein Fahrstuhl
fast neu ?u verk 'Ht fett,
lumm. P latter Strafe .75
Sch. blauer Kinderwagen
für 30 Mk. Mi verkaufen
Rauen thaler Sir . 14. G. B

Adler-Fahrrad
mit neuer Kereirnn« zu
verk. Bismarckr. 43. D. r.

ftiadertlappWagen
Srlifein. gut erb . au verk
-Übert
Kindewagen

Brennabvr . mit cihait .. zu
tcrk. Sänd .l Verb. Brau»

Fahrrad ^ ..t vrnna Gn-munbereel,
fast neuer Gramm.ovh,
Bl . zu verk. Hermann-

stvaße 3, Grünth aler.
Fahrrad zu vk. Hofmann,

Gummibereifung zu
^Hlatter ^ Straste 168.
Ent erb. Fahrrad

Große Partie Sandstein-
Gewände. 18—2ü qm Mett¬
lacher Platten hitl. zu vk.
"Ilnl ivosberastra ze 53.
"Wiegte HieWM

in vers st. Größen verkauft
au außerordentlich billigen
Preisen

G Eberhacht.
Lar.aaa st». 1"

Zwei Hafenzölle
vk. Steiner , Luisenstr . 46.
'  Händ ler -Berkänfe

Gardine»
u. Pluschvortie reu. Leinen-
Bettücher, wie neu. Serv .,
schwarz-seid. Kleid. Chaise-
loinme, Waschkom., Kom.,
poliert , zu verkausen bei
Manow . BiSmarckrirrg 5.
Lintevh 3. Stock r,

Sehe aut erb >It"ncs
Fahrrad

rriswcrt zu verk. Sauer-

Kochherd'ê Wasch-
n Obstkrssel. aebr. Gat>b.
Asl.. au verk. Wevrnd.
Latbrinaer Straße 28.

2 Süllöfen , 1 Gasofen
m verk. Ro-eder, Tennel-

aße 83.
Grötz. Füllofcn 85 Mk.

Säst neuer
Grudeofen

ir 125 Mk. au verkaufen.
£ft u E. 685 gjaatkg-Gasofen u. Kovierpr.

zu verk. Seeroben-

TasbWn LbeN
fan neu . u. gr Z .-Linde
an verk Eme 'beimstr. 8.
Wckg.MMilüW

wbvkorb. 2 gr. Zinkwann .,
n. Nickelbügeleisen bill.

liPiim
HänqegaS Petrol -Ampel
au verk. Amsstraße 6. 2 l

Zwei GaSzuglampen
billig zu verk. Woritz-

38. 2.
GaSarmr , 2, n. lflem .,

3flam. Gaslüster zu verk.
Rbeiwstraße 64. 2.

RökizlöM lbasirm
lauck für Elektr.) billig zu
verkamen. Sonneniber«,
Lieben cweststraße 46.

GaSzualamve.
Messing, zu verk. Wellritz¬
straße 39, 1 recht s.

Ein Lüster. 5 GaS.
8 Elektr., schwarz mit
Kuvfer, m. Glas . Bronze-
lüfter . Gas , tzflam., mit
Glas , preiswert zu verk.
Taunusstraße 41. Laden.

lL Schein» erfer . 2 Lamv
1 Entwickler. 1 Hupe mit
Mistinaicklauch usw.). all.
in Meffing. Friehenswrre
zu verk. Zu erfrage » br»

A. T eble ff.
Westendsteeßc 20.  2

Polstertür
au verk Anzuseb. vorm.
bts 11 Kav cllen str . 41. 1.

Dovvelte Pendeltür
mit geätzten Glasscheiben
vk. So nneNb.. Be ra str. 3.

3 eichene Kellerfenster,
wie neu, 2 ä 0,80 X 0,80,
1 1,20X0 .85. zu verk.
Alb rechtste. 10. Schloffevei.
Te lephon 3510.

mit ?iKnaelä »d.. 8 Stuf.
>l-Wind. (links) für Lad.
St eicbertrevve. 1 Srui
fein . ca. 30 P Ialoufien-
Läden. 2 Türen mit G .ar
cleil .cht. 1.00X220 m,
0 fO X 2,10 m. 2 K ofett.
fchüsteln. 2 Balustraden s
Zimmer . 3.20X800 u
280X3 .00 m. 5 Ober ! che
(2.50X0 .75 m) zu verkauf.
Laaervlatz Mainzer Ste.
zwischen Nr . SV und 42.
Anzuscben vor,nittags von
10—12 Ubr
2—3 Meter Gartenleiter

zu verkaufen Rbeingausr
raste st, I rechts.
^we > outechal ' encLihM.Ujser

verk. Biebrich er St , 33
Weinfässer

zu verk., 3 leere Wein¬
fässer je 220 Liter , fast
neu, Mk. 80.—• Stück.
Lesfingstraste 10.

2hercsch.KyeijeWmer
eich., kastanienbrrmn geb.,
Prachtstück, sow. 2 Herren,
zimmer . hochavarte Mod.,
billig zu verk. Rosenkranz,
Blückervlatz 3.

Schönes Schlafzimmer,
'h-esreh. a. 2 vollst. Betten,
Kleiderschrank. Waschkom..
2 Nachttische 1350 M .. sch.
Diwan 225 Mk. zu verk.
Schwab, Drudcnstr . 7, P.

Sofas . Sols«». Vertiko.
Küch.-E.. Schreibt.. Bild.,
arost. Goldspiegei, Titche.
Port .. Paneelbr . zu verk.
H-nze. NikolaSstr . 17. P , l.
'KLeiderschranJ
bell eich. m. reich. Schnitz,
billig zu verk. Rosenkranz.
Blüchervlatz^..

Vertiko. Ottomane.
Trumeau -Sviegel . Betten,
Stühle , Waschtom., Kuai.-
Einrichtuni« zu vk. Meier,
Adlerstvaße 58.

Nußb.-pol. VeMo
Küchen- Einricht . Diwan.
Trumeau - Svicgel , Rohr-
stüble. Bettsedern . Bilder b.
Rosenkranz. Blücherplatz 3,

Tmmeauspiegel
rmf;b.-pol., biv. zu ver̂ .
Rosenkranz, Blumerplatz 3.

170  SeMörbe
mit Deckel, versch. Büro-
Stebvulte . Büro -Verschlag.
Avbeitstische, Hanf-Serle,
Kehrichtbütten, gr. Cnn-
machfäster. Ersenb.-scknen..
neue n, ali >. Dein korken
zu Verl. Acker, Wellritz¬
straße 21. Tel. 3930.

Muff und Stola , «leg. Stücke, im Auftrag billig z. verk.
Damenschneider RosenSer
Luiienstraße S2. Ecke Bahnhofstraj .

Ladeneinrichtung
bestehend aus Schränken, Tisch, Theke mit Glasaus,
satz, preiswert zu verkaufen. Wolter, Ellenbogen-
gasse 12. Besichtigung 2—3 Uhr nachm.

c 3
Vorstehhund

sbetwiAugt Pointer ) wird
gekauft

Hotel Kaiserhof.
Zim mer 150.

Gut erb. schw. SuchSvelz
zu kauf. gef. Qff . u. T. 138
Tackbl.-Zwgst., Brsmarckr.

Kaufe iedeS Quantum
Quecksilber und

Kalium perman sanal
Offerten mit Pre ' Saw
u L. 685 an  d.

Pre -sana
Taabl ..E.

Kaust: iniisliarenBorme
pv lv. u krist . che IN. rein.
E >bitte Angebote

Br adke R-.rotal 5 , 2._
E-bitte An gib. gr. Posten

Kerzen.
_gLr <tM£_ fffrgtn1 5..L—

Kunst- u. Silbergegrnst^
gut. Poezell.. Dosen. Alter¬
tümer u, Bilder kauft gea.
h. Pr . Klapver, Friedrich-
straße 5b. Tel . 1627.

Platin
für chemijclie Zwecke kaufe
zu hoben Prtisen , Oft
n K 643 an d Taabl, -B.

PLATIN
55 Mk.  per ßrarnm
Holz brand stifte
per St. bis 75 Mk.
PerZahn
zahleMk.4.50
u. überbiete jeden Preis,
der allergrößte Ankauf.

Wagemann-
str . 27, l .St.

uw aiiöigiu

Qroßhaf,

ftangöß che oder englische,
am lieb ten farbig , sowie
alte Standuhren in Bronz.
oder Bronzen -Befchlägen.
Preis egal. Off. u . L. 687
an den Tagbl .-Berlag.

Alt« Kunitfachen aus

Wm unDß|tno
aus Privatbank von Briv
zu kaufen gesuibt. Händl.
ztrecklos. Offerten ur.ler
H 645 an den Tnabl .-V

4.50 m l , mit 2 verfchließd.
Teilen, »allst., m. Haken u.
Eisenblecheinlagen zu vk.
Albrechtstr. 10, Schlosserei.
Televho'.i 3510.

Mehrere Kiste»
zu vk. M. Sandel . Kofifer-
bauS. Kistchgalle 52

LKleider S
«nlcr Art, Pelzsachen, Tepp.,
Olardin.. Wäsche. Schuhe re.
k»»kt «H nNerpachi, Pr -!«
Frau Stummer

Neuaaüe 19 2. Siock
rcleovon Mi

Porzellane,Silber,
Gobelins,Taschen¬
uhren, Perleuvor»
hänge» . lte Stoffe
». Belege, Wand»
dekoration nsw.
Zahle Höchstpreise.

(£. Koritzky
Westendstr. 20,1 L

JiehSWeiiPW
zahle i» für

Guterh. Herren-
u. Damen-Kleider
towie alles waS im Hrrr-
lchaftSb ausranairrt,wird.Frau Klem

Eoulinttrabe 3. 1
— Televbon 34L0 —JM$\mmm
laust alles

was die Herrschaften ab-
legen und ausrangieren.
Zeitgem. Preise . Tel. 3253.
Postkarte genügt. Well ritz.
straße 25.

Eut erh.ZMSil-Mder
Gr . 46—-18. zu kaufen ge-
sucht. Off . unter U. 133
Taabl .-Zwast.. Bismarckr.

Winterkostüm
gut erhalt ., mittk. ssig., RI
kauf. gef. H. South . Akice-
straße 2, 3, Mainz . P 39

EM 1 P 8
bur.Iel. für große st stiz.
von Prioat zu k. gesucht
Off u. D. 687 Tagbl .-P.

Knaben-Anzug. 7—8 X,
ftußballsckmve(40) zu kauf,
gesucht. Näh. Hellimund»
stra ste 28. Pa rt,Slant8nri4i. mm
n Pelzoarnitnr für Sirifir.
Mädchen zu kanker ael
£ft.  u . Z. €*Sö Taabl -V.

Gebr . ltußballschuhe (41)
u kaufen gesucht. Nah.zu

Sedamvla tz 1. 1 r ,

(36—37) aus gutem Hanse
gesucht. Off . u. ff. 686 an
den Ta gbl.-Verlag._

WllLMMche
,Größe 45) a>kunt

Rbeintt ref e HZ.
stunaeS Eüevaar fuckn

(hi?  Pi ivatband
Bett - u . Tischwäsche

m.d Gaidinrn SU laufen
Näb u. fr 685 Taobl .-P.

Ein noch gut erh. aebr.
Harmonium

sucht zu kaufen
G. Buribaidt . Lelner.

MchtUMaL.

Ast ßstt«Um»
um Selbstgeürauch von
örivat zu kaufen gesucht.

Reimer , -krankenstr. 17. 21
Bücher. Lüster,

Bilder , Aufstellsachen usw.
kauft Groß . Nettelbeck-
ttraße 18

Alte

WWA
engl oder sranzöst' cher
Herkunft , ngolichst bunt,
kauft zu e ' tem Breis.
L sseiten unter Z. 675 an
den Taabl .-Veilag .

Gute Nähmaschine
zu kaufen ges. Fr . Engel.
Bi smarckrrna 43.

(Kußbetrisb ) zu kaufen ge-
suchr. Pveisan «. Kiefer,
Frankfurter Straße 28.

Gut erh. Nähmaschine,
erstkl. ^ abr .. u. 3flam.
Gasherd m. Preisang . zu
kaufen gesucht Fischer.
Marktplatz 11. 2 r,

Gut erb. Nähmaschine
zu kaufen gesucht. Off . u.
P . 138 Taalil .-Zweigstelle.

W « z«
zu kaufen gesucht. Ofs^w
B. 681 an den . Taghl .-P^
m ölög. kindMügen
au ? gutem Lause zu kauf.
g>sticht. L «fkil m,t Brei«
u D. 686 Trabl ..Berlar.

felfliffls
aus Herrschaftshaus zu
kaufen gesucht. Offerten u,
S - 685 .Tagbl.-Perlag ., ^

Klavowagen
mit Verdecku. Fußsack zu
kaufen gesucht. Offerten
mit Preis unter O. 884
an den Twabl.-Verlag.

Serrcn -Kahrrad.
gut erh.. zu kaufen gesucht.
Hellinuudstraße 28, Part.

Gaskocher
2flam .. aut erH.. gesucht
NikolaSstrake 8. Hart.

UWHrütz«
2flammig , mit Schiff und
Bratofen , grbr .ii.cht. gut
eil ulten , zu kruie » g>
sucht. Anitb mit Preis
n .G K87 a -r d-  Tagi -l -P.

Kl. Herd für Mansarde
zu kaufen ges. Off . B. 138
Taabl .-Zwgst., BiSmarckr.
1—2 Zim.-Türen z. k. aef.
Schmidt, Göbenstraße 35.

!Mok.5?U.U»M
bpM.z» laufen gesucht.
Gustav Be-aer v. Cie.

_ Erndtebrück. Fiij

Hobelbänke
u. Sckreiner -Werkzemr zu
kaufen gesucht. Dotzheim,
Rheinstraße 53.

Ofenschirm, evtl. 3teilia.
u kaufen ges. Fr . Kunz,

nstraße 5. 2.
Nur gut erblil 't. w
Blumenkörbe

kaufen Gi ' stiw.
Mirttstrabe 25.

Biebeler.

Gebrauchter Koffer
zu kaufen gesuckt. Ost . u.
M . 680 an den Tagbl .-Vl.

Kaufe1«Wslm Wfkll
Lumpen, gestr. Wall»
lumpen,Neutuchabfälle,
Eise«. Metalle, Hase»,
feile «. der.,1.

FrMU.KM.We.
Wellritzstraße 8g
Telephon 1834.

t #,V,WMV »
alt . Eisen, Lumpen und
sonstiges Altmaterial w.
stets zu bekannt hohe»
Preisen anaekauft.

Acker,
Wellribstr . 21. Tel . 3930.

Postscheckkonto 19659.
Benzinfab

an kausin aek. Hchmaua,
§,danstraße 5 Part.

BriHantsn, »oll-uni Werrul»
Bestecke, Aulsätze , .Service, PfauJsch ., Zahngebisi*
kauft zu aller* <>*s Neugasse 19, 2.
höchst . Preisen Telephon 3331.Stummer,

Brillanten
Gold «. Silber , Platin , Uhren, Schmucksache«, Münte»
und dergl., Pfandscheine kauft zu allerhöchsten Preise»
<Svif» ktitaifaln ^old - n. Silberschmiedewerlstatt
ZNS " jHlttit » 36 Lbere Wcbergafse 56.

'MFÄlM Mk., Reinplatin JEA
bis «Ssrw per Gramm bis © W Mk. zahlt

Jnl . R®senfeld
Tel . 3964. 15 WagemannslraBe 15 , Ladeu.
_ Gegründet 1898.

• •
• 0 Alt-China »»

••

Schw. Hose
ftlr jung . Herrn , miltlere
sfig.. Kabinen-Koffer ans
gutem Hause zu kaufen
gesuckt. Offerten unter
O. 686 an den Taobl .-Perl,

Zur Einrichtung
>seiner Wohng. sucht\
| Liebhaber

antike
Gegenstände aller
Art in Porzellan, |
Silber, Schmuck»u.

;Dekoralioiissachen.
Off. u. 0 . 138 an j

Idie Tagbl.-Zweigst.

und Antiquitätsn aller Art,
Perser Teppiche zu kauf. ges.

L. Heinemann, Taunusstraße 39.
_Telephon 1358. Telephon 4154. ^

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenständeu. Porzellane

kauft jederzeit z« hohen Pr isen
Q -t «£ 44/t Sauimsslr . 25.
VW | Ug , Telephon 4678.̂

3si|»ii. Iflet}-PrlMMWöl
und 3h atrr -6' läser . gebraud)t und neu, zu hohen Presse»
zu kaufen gesucht. Oss. unt. M. 684 a» den Taabl.' Beri.

Wendeltreyps
4.10 rn Steighöhe, zu kaufen gesucht. Angebate

an Fischhaus Johann Wolter.
Ellenbogengasse 12. u Uecnsprelver
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» Jllte Gemälde
jeder Art , Altäre . Figuren . Porzellane.
Dosen . Gold . Silber . Gobelin und sonst alles
was altertümlich ist; auch alte Msbsl zu hohem
Preis zu kaufen gesucht. Offerten u. Ll. 687
an den Tagbl.-Verlag.

rsueckWr-

mrn  Abfall-
kauft Jedes Quantum §

|Webergasse 10, HERZIG , Vlebergassejo jAutoreifen
820x120 835x135
880x120 880x135
895x135 635x135

kauft stets

jtntGtnobil-Centrale'Wiesbaden
Bai nhofstraße 20.

[ PliWW ]
WA eineW
au dachten in der Mhe
Wiesaadens . Ängeb. Haus
Fcke. Son nend. Str . 60.

WÄW m tz«
seit Stall « Ackerland,
liis Kleinviebauckt in der
Uinacb: na zu mieten oder

kausin »esuckst. Okkert.
u L. 678 an d Tirobk-P.

s lIÄmiU ]

Lehrer(in)
gesucht

der täglich die Arbeiten
eines Ober» und Unter¬
tertianers streng über¬
wacht. ab 15. Okt. oder
I. Nov , mögt , w schen
6—8 Uhr abends. Off.
u. L. 681 an Tgbl.-Vert.

Meile Nnchilje
in sämtlichen ft» I er» fiöft
L,l ranstaltn . Cffrrt . n.
4 . 138 an Taabl .-Zw eiatt

Französische
Professeur

Küher französische Schul«,
erteilt wi der Unterricht in
Konversation. Grammatik.
Literatur.

Maoame X  Sähet,
En .ser Str . 15,

^Pci !fion Qirai'bin ' t.
Kvanzosischen Konver.

«ations - Unterricht durch
der Sprach« vollständig
mäcktiae deutsche oder
französischegebildete Per¬
sönlichkeit von Kurgast für
eiriae Wvchren gesucht. Än-
ae» ie, nur schriftlich,
unter D. 684 an den
kagbl.-Verlaa.

Berlitz-Sehule
(Ecolc Berlitz)

Rheinstz *. 32
Teleph . 3664.
Französisch
Englisch
italienisch
Spanisch
Holländisch
Russisch
Fo'nisch
Deu süh.

Nation . Lehrkräfte.
Legons d'Aüsmami.

Franz .. Enal . u. Deutsch
i, a. n.  ert . staatl . aeör.Lehrerin . im Aus !, aew.
Näh. im Tagb!.-Verl. dlä

Französ . Unterricht
in kl. Aben^ ir .eln . mtl.
18 Mk. Anmeld. u. W. 671
an den Tac-bl.-Verlaa.

Stenographie.
Fortbild .-Lchca. Diktat n.
-ilbenzohls Tienslags u.

itraa mir 2^ Mkl Näh.
.rau Mener. Dotzheim r
trasie 44. Telephon 8708.

Französin
«tietft aründst Unterricht.
CW. u. 685 Togbl .-Vl.

Kons. aeb. ia. Dame
erteilt Klaviersti nden ausi.
dem Hause iStd . 4 Mk.s.
Off, u. H. 675 Taabl .-Vl.

Kli«'ier-Ni,r>«ilMt
für Avfänaee aesucht
17-fort, mit PreiSan » »
S . 686 an dr»J ? .rabl -B.

Klavier,intcricht
erteilt gründl tonst lieb,
steh'er. monatl. *2  M '.
Eifo'a sicher Ossect. n.
S . 634̂ an .dln T 'gbl -V

Elitarre-Unterricht
gesucht. Off. n, Brei sang.
n. N. 686 Taabl .-Terlaa.

Bügelkurse erteilt
iederr nrbl Fra » B n̂dee.
tblllmundttrake 56 Stb . I.

Daimftöiite!PQppi(Mas)
Vrkvatschutemit brat Le' rziel de» Stzn nasinms , de»
AralghmnasinmS und der Vberrealschulebis Lüerprimn.

Vorbereitung auf alle Eck ulprkfuu e».
auch kür Damen. Eintritt jederzeit. Fils

Za unseren diesjährigen
tANZ - EÜRSEN
"[erden noch bald . Anmeld. frdi . entgegengenommen.Einzelunterr cht in Walzer und Rheinl . sowie in der
®od. Tanzweise zu jeder Zeit und ungeniert (auch

Sonntags ). Honorar mäßig.
► c. Privat -Tanzlelir-Institut
L W . Klapper und Frau
Sl*Schwalbacher Sir. 10. Eingang von Mauritiusstr.
”• Kjrcligasse . Groß , frdi. Unterrichtssaal im Hause.

MlöleilAWeil'
berloren eine goldene

Damenuhr
Armband. Wiederbr.

? «lobnung Hotel Avke.
887.

Verloren
Tvlanbr in Lede»armb»ad
(Svifcnftt.) Out ’ SPcfoli'-t.
L ^ ricdrjLMina 5l«
_ DLwarzx TüllrüfSonntag abend von

n baC  Lessingitr̂ dar
'«etSe« u. Herder str. bis

Rrngkirche verl.. Mz.W. An der Ringk. 8,

VMM
am 8. 10. in der Wilhelm»
" aße. zw. Friedrich- u.

useumltr ., eine dunkel¬
braune Damen -Handtasche
mit ungefähr 600 ^ ark.
1 Reisevaü u. sonstigen
Rcise-Uiennlien an In¬
halt . Genen gute Belohn,
abzug. Kellerirr. 7. 1 lks.

CGNEWMMn)
Kohlen. KokS. Umzüge
ihrt billig Sentbeil,

vderstrasie 10
NeyMvtzWM'

Dotzl, Str . 44. Tel . 37>>8
erl . prompt , dtskr u. bill
alle schriftlichen. A-'\airen

•üißpirötüccn
Ltim men besorgt Lenz
ALuentlwler 7-tr . 8.

^lavirstimmen
Riporeturen l>rs»rnt

Lenz Rauentlialee Jtr ^ K.
Nähmaschinen
Hbtr Art rcBcn -' rt fnc6
gemein unter Garantie

Rudolvb u N.-tÜ.
vormals A. Rumpf

Mechanische Wcekstätte^
Ailln uud tr 2?JL £ S5

Kochherde.
Reparaturen , sol de reelle
Arbeit , H. Meriand, Lothr.
Str . 28. Herdlabrikation.
Tel.' 17 05.el. 170 5.  _

wird gut ausgetnhrt
_Klack, Seerovcnsi r 25.

Spengler
sKrieasinvalide ) emnf. sich
in allen Lötarüeiten . neue
Böden mit . De siblech.
MchelSbe na 18 3. S tock.

z. Msrier
nc .b. angenommen neue
Böden. Postkarte genu st
WellriNstrastr 1.8 <dtb B.

Domsnl)flte, Ms
sowie Herrcnvelzo werden
tadell. u. billig umgegtzb.
Wiukeler S tr . 6, Gth. 3 r.

Pelze
werden gut und billig neu-
enaefertM , umgearleitet
und gesütlert, auch Mäntel
und Jacketts.
Pelz - Rc- arrtur -Werkstätte

M. Blau.
Grabenstraße 5 3. Stock.

Näherin
sucht Kundschaft im Hause.
Sksond. für Knab.-Anzüg«.
Diettri ch. Friodrichsir. 84,2

Schneiderin,
Heimarbeiterin , empf. s' ch.
daselbst sind auch fertige
neue Kleider su verr. Adr.
im TaM .-Berll. rik

Zugereist« perfeikte

Schneiderin
uckt Kunden i« u. ausier
. Hause. Honorar 10 Mk.
ro Tag . Näheres im
'agibl.-Verlag . Lu

Pekf . HauSschneiberin
-nimmt noch Kunden an.
Off. , u, 11. 65;
. Heimarbeit
s. für Wäsche u. Strümps«
tettttn Lchrstraste 11.

Kräulrin
stimmt noch Kunde« ?m
WäscheauSbessern an . 0n.
unter 71. 68ö Tagfst.-Veri.

S» MW -MA
nild prompt u itih' !»*' ,.
hast von erst klaff Wäsck>.
besorgt Osfer 'Sn unter

Ä 'äfche"
?.um Waschen und Buarl :.
kann iovt wieder ange-
nrnunen weid Walch re,
«rcu Ooüann« Vr«k
LieÜlstraÜL.S3. ^ __Bügelwäsche

i>d »t -iS ang . H. llmrnb«
,.r .56 316. 1. ff '. Bender.
Waschfrau n. u. Kund. an.
Hellrwwndstrake86. Stb . 1.

Tüchtige ftrifeufe
nimmt noch Kunden an m.
Ondulat . ftr . Reinhardt.
T-rankenitv ake 21. 3 St . l.

ManUure.
Anna Nebm. Moritzstr. 17.

M

Salon del̂ anicure
von 1—7 Uhr abend «.

On parle fran $ais.
Fr. E. Meyer

Kirchgasse 19, 2.
Ächönkritspfl.. Nagelpsl.

5?rtrbtt Mich« . TannnS-
itröge 10. 2, am Kockbr.

MM«
Geld L j. H. besorgt blL
reell F. Ändrat . Sock.»
siüttenstr. S. H. 2, o. 9 —12tt.86.Sonnt.92.

Wer leiht 230 Mk. .
gegen monatl . Rückzahl. ?
Lsif. u. S . 684 TüÄl -.M.Kaufmann
sucht tätiae B' teilianna
bei vutem Nntrrnelime «.
bis 30U0U Mark ttinlaac
L ' ferten rnter D. Ick8 an
lie Tanbl- ŵewstev «_

Damen ». Herren
zu-m Besuch von Privat-
kundscheft acf. Lohnend,r
Erwerb, Selbst . Arbeiten.
Interciieuten . welche bis
506 Mk. Kapital verfügen,
wollen sich melden unter
H.̂ 688 an den Tagbl .-Vl.

Rout. Kaufmann
s-ucht sich an kurzflist. ,Ge¬
schirren mit . ie,nieten
1030 SSfwr! zu beteiligen.
Off . unter Z. 137 an die
Trrirl .-.lwcigsteÜe.

vlW . MWM
Md UMist

tir ige Tage d. Doch; frei
Born , rünstl Proe .mr'
c -f. u. 71 676 Tw'bl -B

W . zu hlchen
8—8

Frau Ober
Eoctl.eftrasie3. Tiefpart.

Wg . Ameg.

Frau Harz
Tckachtitleste23. ist von
u org. 10 Uhr an wreder
an sprechen.
Landes-Theater.

1 Achtel 1. Park . « b. v.
cvt ri »z Borst,ll . aekochc.
Ott . u. D. 675 Taabl .-B.

IWlll - MNMsl

f. 4 oi . 6 ^ eenör gef.
nur Ballon ob. Balkonloxe.
Off, ju JD. .685 taafeOE

Wo kenn Äräul . nach
6 Ubr abends
Klavier üben

gegen Beraatun »^ Okkert.
u E. 687„ Taabl ..Lrrlaq.
Wer tauscht schöne2-Zim.-
Wolinuna im Südv . aeg.
zwei sckwne. billige im
Dvitviertel ? Offerten u.
N. 138 an die TagÄ .»
Zwertst.. Dilmarckr . 19.

KAmmü.
Lst Aufträge besserer

u. tiniacher Art erst uut
Üststrllurig >wn Hclz und
Blaierwl cn. zu vc g-lwu.
Angeb u P . iidt an dc»
Tn ob -Lee a r

Klavier
von oefferer Familie zu
mieten gesucht. Durchaus
gute Behandl. garantiert.
Händler verwien Angsb.
unter T. 681 an den
Taabl .-B<vlaa.

WMemGine
gegen eine gute Hau halt»
masck)ine umzutaujchsn.
Henie, RikolaSstr. 17, P . l.

MIf!.« Wr
für Lampenschirn» ? Ant>
uort srbktrn ,i. H 1"$ an
die Tagbl.-Zw« glt.-lle

6oier hsüö«.
Witwer, Ende 40, mit zwei
Kindern, wünscht mit loth.
Mädchen oder Witwe zwecks
Heirat bekannt zu werden.
Nur ernstgem. Offerten u.
Hl. <175a. d. Taabl.-Ver ag.

ÖJcD. vermag. Herr.
28 I .. Christ, aus cnrges.
Familie, elternlos , gesund,schone Erscheinung Ein¬
kommen Akk. 80,000.—,
wünscht eine hübsche Dame
swenn auch ohne Ver¬
mögens. mit idealer Ver¬
anlagung . zweck) baldiger
Heirat kennen zu lernen.
Bild erwünscht. Ber-
schwrogenheit zugesichert.
6'«fl. Zuschri' teu unter
E. 682 an den Tagbl .-Verl.
erbeten.

?lngest. Baünbcamter.
27 F.. mit San - a. dem
Lawd suchst bald Heirat.
Ernstgem. O -f. mit Bild
». X 681 a. d. Taak>l.-V'.
Berm. u. tmcutmi zweckl.

Die l^Hr'oldUNP ihrer ‘Sechter
6 !li mit tKerrn Qutstesitzer SHelmut
Qiesler beehren steh anzuzeigen

Srnst^rickhöfferu.^ au
!Helene. geb . <§räfin oon STIcmer.
Domöns ‘Armada b . Schierstein

am Rhein , im Oktober 1919.

Meine üerlobung mit F̂räulein
SUi ^rickhölfer beehre ich mich
anzuzeigen

SKelmuf Qiesler.
Faiksniusi b. Drühl (Dez . Göln).

im Oktober 1919.

_ Uhrmacher ^
u. Goldsckunied. 27 X,  mit
Haus u. out. Gesch. a. d.
Land , suckst bald. Heira ».
Ork. mit Brld u. K. 631
an den Tagbl .-Pkrl . Veom.

3 wnvm zweck loZ._wecksM
Dame, Ans. 40, gr.

Naturfreundin , ne
rrn kennen zu

ndin, nur gc.ild.
- , .. nne» zu lerne«.

Jfferien unter K. 138 an
b-e Ta abl .Zwei gs

sucht Slt. Herr mit Kreude
an der Natur gebildete
Dame kennen zu lcrnen.
Lffcrtrn unter E. 138 an
die Taabl .-Zweigstelle

ttc tüngere hn bid -n
Tomen „ t Sa -nt 'oslum
die am Sc u Stagabc»d in,
Kurknii!» war und oc' e»
}fl  der Elektr Haltest-

«n' ssttgen. um
m : Lebenszei-beil u. A-,-
«cSe ibrcr Adresse unter
« . 227 an d. Tagbl .-Perl.

sMWÄilziigm

/GASN Aufgabe
meines Oetaügeschäftes Mauritiusstr.1

verkaufe ich sämtliche
Warenbestände in Schuhmacher-
Bedarfsartikeln und Werkzeugen

zu bedeutend ermäßigtem Preis aus.
Mein Hauptbüro und Lager in tech¬

nischen Bedarfsartikeln , Oelen und Fetten be¬
findet sich jetztHIoi»itzs $9*asse 21.
Telephon 806. PH . HcH . Mai *X.

Zwei ja. sfreuude suchen
die Be'anntschast zwcicr
iunger Damen im Mter v.
8—-20 yabrzn.  zw. Heirat,
>a es ihnen an Damen¬
verkehr kehlt. £ ff„ wenn
mogl. mit Bild lunt - gar.
lkückgaSe) unter L. 6Ä an
den Taabl .»Verlaa.

Bekanntmachung.
Aus Anorünuug des

Herrn Kommanoiecendc»
General des 30. Armec-
tocvs. wird der Schloßblatz
während der militärischen
Zcrcmonien cm naÄ-
stcheuden Zeiten für jeden
sfuhewecks- u. sfustg.mger.verkehr gesperrt : täglich
um 6.45 Uhr vormittags.
11 Uhr vormittags und
6 Uhr nachmittags jeweils
bis zur Beendigung der
Zeremonien.
Zuwiderhandlungen wer¬

den nach den Strafbe¬
stimmungen der Straßen-
polizen - Verordnung vom
10. 10. 10 geahndet^ wenn!
nickst von dcr französischen
Besatzungsb .hörde höhere
Strafen verfügt werden.

Sämtlickw Zivilpersonen
haben bei dieser Zeremonie
die ^ nhne bei Vermeidung
der sofortigen Ausweisung
zu «rüsten. , *

Wiesbaden . 28. 9. 1919.
Der Bollzei -Di rcftor.

Bekanntmack nnq.
Unter Bezugnahme auf

die Bekanntmachung des
Mtag stcats vom 15. 12. 18,
weise ich erneut darauf
bin , dost die Gewerbe¬
treibenden verpflichtet snid,
sämtliche in den Schau¬
fenstern und in de» Ge-
schästSlolaken zwm Verkauf
ausgestellten Waren mit
deutlich., in Markwöh ' wng
angegebener Preisangabe
Mt bezeichnen. Zuwrder-
hcmdlunacn werden nach
den bestehenden Strafge¬
setzen strengstens gr ahndet.
Die Polizeireviere sind an¬
gewiesen, schärfste Kon¬
trolle m Szuüben u. Usbee-
tretungcn ' innachsichtl ch
zur Anze «e zu brinaem *

Der Bol zei-Dirrktor.
Tdon,

Keparatareu an Boltäden
werden gut und billig gemacht.

Schott , YorhatraS e 20 , früh. Göbe nstraße 7.

Handkoffer,
Damentaschen, Brieftaschen , Zigarren - Etuis
Portemonnaies in größter Auswahl.  1298

A. Ijetschert , Faulbrunnenstr . JO.

Zattv.«am . Drogist sucht

Beteiligung
an fu 'em Unternehmen, Vertre ung ober Fabrikation.
Offerten unter E . 086 an den Tagblatt -Verlag erb.

Die Beerdigung
meines am Dienstag , den 7. d. Mts .,
verstorbenen lieben Mannes

Karl Sicker
Gerichtsvollzieher a . D.

findet Freitag , den 10. Oktober.
3 4̂ Uhr nachmittags , auf dem Süd«
friedhof statt.

Fm Karl Sicker
und Familie.

RuchSinEErarbeiten
jeder Art fertigt gesdunulnreSI

und dauerheft die

L. Scheüenberg’ŝ e
Hofbuchdruckerei

TilMitthanx Fernruf Ir. SSS9-S3
Konter: Scfaaiiirkaüs iioke.

Bestattung»

Anstalt
u . Sargmagazin

ffrnji ifllisr
Gegr 1800. Fern. 57 ü.

t Mn' tr  Ltr.
Erd - und Feuer¬

st estattnng.
Transporte vo» »nd

nach auswärts. ”*>
VestattungSordner des

BerrinS für Feuer¬
bestattung. E. B.

Gott dem MmÜchtigsn hat e» gefallen,
heute morgen 4 Uhr unsere treusorgende,
herzensgute Mutter , Schwiegermutter und
Schwester

Fm Marianne Bartz , M.
geb. Leiche»

nach längerem, mit Geduld ertragenem Leiden
zu sich in die Ewigkeit zu rufen.

In tiefer Trauert
Johanna Bartz,
Jot, . Efselberger ü. Frau , geb. vartz,
Wilh. Ernst u. krau , geb. Bartz.
Henriette Leicher.

Wiesbaden, den 8. Oktober ISIS.
Schulberg 9, 2.

Die Beerdigung findet am Samstag , den
II . Oktober, nachiuittag« 21/« Uhr, statt.

Statt Karten.
Für die Beweise herzlicher Teilnahme

beim Hinscheiden meines lieben , guten
Bräutigams

George Sinnack
spreche ich hiermit allen Bekannten und
Freunden für die freundl . Kranzspenden,
sowie dem Herrn Pfarrer Kortheuer für
seine trostreichen Worte meinen innigsten
Dank aus.

Esmeralda Panknin.
Wiesbaden , den 9. Oktober ISIS.

Biebricher Straße öS.



Wiesbadener Tagblatt. Morgen-ArrSgafie. KrsteS Blatt. Nr. 43S.Seite 8. Freitag, 1« . Oktober ISIS.

Biliiises Angebot
Jcppeji - Äirzüge , gute Strapazierstoffe.
Joppen - ÄTtzüge , feldgrau . .
Joppe , schwere Winterqualität .
Joppe , halbschwere Qualität .

Heinrich Wels
Kirchgasse Kt.

Achtung!Neu für Wiesbaden,Achtung! Schreibmaschinen
IBQIier

Bertramstr . 20. Tel. 48®,
Krisfallpalast

Schwalbacher Str . 51
Telephon 829.

Cafe Reichskanzler , 1. Etage , Bärenstraße 6.
Vornehmstes Weinlokal.

Künstler-Abende
ehemal . Mtgld . vom Opernhaus Frankfurt a. M.

Erstkl . Künstler -Kapelle . Kapellm . Willy Scharhag.
Ab IS. Oktober:

Die große
Tanz-Attraktion
Erntest

und
Gabriele:

Vergnügungs -Palast
Gross-Wiesbaden.
Nur bis 15. Oktober:

Fste. Tafelbirnen,In wenigen Tagen erscheint in Coblenz die
Edelobst bzeiftmt tu
ttrfaufen . nur tn Pr in.

Braun
jQerfiaiptcr , HSlie^ ASchwalb . Str . 51 n Telephon 829,

Schwesterkind der Weinklause
Frankfurt a . Ai» » Größte und
vornehmste Künstlerspiele ! u
Tagt . Auftreten namh , Künstler.

Heute funne Haferaänse.

Wochenschrift
für Demokratie und Fortschritt.

Sie will die politischen u. wirtschaftlichen Probleme
für Mittelrhein , Mosel, Eifel, Hunsrück , Westerwald
und Taunus wirksam auf demokratischer Grundlage

fördern.

Interessenten erhalten auf Wunsch Ansichtssendung.

Bezugspreis vierteljährlich2.25 Mark.
Bestellungen nehmen die Postanstalten und die

Geschäftsstelle Coblenz , Rheinzollstr . 20/22, entgegen.
An allen Orten werden zu guten Bedingungen

aktuellen Sketch
SCHIEBERStets Eingang von

Beleuchtungs - Körpern
n
sowie der großartigeHeute letzter Tag!

Hennyforten
in

DieMelL

Variet 6 -TeU.
Map lacht sich kapottl

besonders
billig in

allen Größen
ca 10 Ltr.
Mk. 6.—

Schauspiel in 5 Akten
Ellen Richter

in Die Tochter
des Mehemed
Film -Roman , 4 Akte.

in allen Preislagen, Na ??. Landes -Theat«
- * Freitag , 10. Oktober.
2. Vorstellung Abonnement D.

Die Fledermaus.
Operette in S Wien v. I . Liraatz,

. . Heinr . Scho«
M . Friedfeldt a. ®.
. Bernh .HernnaM

iz Orlofsky. Anni«Jinner
ed . Fred « Busch
Falke . . . . Fritz , Mschl«
Blind . . . Josef Eerharte

Warta SBommec
Bey c Willibald Masche!

. Han » Schäs«
Hriir-Kreuzwiejer
' Heinr .Weyrauch
l Helga Reim«,
! . . Else Erichs-»
, . Marg . Brandt

. . . Betty Bit

. K. Kreuzwies«

«ns Nil
die § n>
demrkra
Handha
Ministei
schreckte,
den de:

Alle Gas- und Petroleum¬
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.
Seiden - und

Stoff -Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

stätte angefertigt.
Elektrisches

J61S5 Inst .-Geschäft
tx Tel . 6593 .

Süd -Kaufhaus
| Ecke Moritz- u.Gerichtstr. v. Eisenstein

Rosalinde .
Frank . . .
ilrin:
Alfred . . .
Dr . Falk « .
Dr. Blind .

Verkäufer und Akquisiteure gesucht.

toirflidt
öußerste
»etemifi
Etc nid
machten.
Einer t
Die Wl
minister
der Rex
noch n:
Lebensst
«uch ne-
trde Ost

Ramustn
Aiurray
Eariooni
2da
Melani
Felicita
Sidi
MinniEingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

Friedrichstrasse 20 . Gegründet 1860,

Bankgeschäft und Sparks
Postscheckkonto Nr. 1308 Frankfurt a. M,

„ Nr. 48450 Köln a. Rh.
Mitgliederzahl am 1. Januar 1919: 9070.
Eingezahltes Stammkapital: Mk. 4,331,801.08.

Haftsumme : Mk. 9,070,000 .—. Rücklagen : Mk . 2,716,180 .91;

Ausführung aller Bankgeschäfte.
Sparkasse mit täglicher Verzinsung

(Haussparkasse). Aufbewahrungder Sparkassenbücher.

Kreditgewährung gegen Bürgschaft und auf Wertpapiere.
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.
Verwahrung versiegelter Pakete , Kasten und Koffer mit Wertgegenständen,

Fremde Geldsorten.

Aufnahme als Mitglied jederzeit.
Bei dem Erwerb der Mitgliedschaft wird der voileingezahlte
Stammanteil vom nächsten Viertel]ahrsersten an gewinnberechtigt.

Gartenkunst Wiesbaden Faustine S Wilhelm . Fron!
Swan . Alfred Wutscht!
Frosch . . . . Aiar Andrian»
Diener . Adolf tzpietz. Hermam

Dauteman , Hch- Daunrann,
Richard Mathe ».

Biusik. Leitung : Kapellm . Roth«
Anfangs .3Y, Endenach S.dL Ilht.

Entwurfsdeardeitung. Leraiung . flusführungslriluag.
Ständige flusstellung von Entwürfen In ürr

RunstaussteUung Molasstr . S Fernsprecher : 6190 — 6193.
©es

«atznah
sammlui
bete Be
U lt e b
tnltoeifc
brauchet
«rößert
fobalL e

Residenz -Ttzratrr.
Freitag , lll. Oktober.

Ihre Hoheit — die
Tänzerin.

Operette in 3 Akten oo«.Walter
W. Eoetze.

Herzogin von Thllberg
Christa v. Winkelloweft

Darpnetz Helma . Em ny Pelery
Baron v. Stein . C- StolzenhW
Wellhofen . . . . Adolf Gört»
Maydurg . . . Günther MaÄ
Rensling | F . W. Lies!«
Tändler 1 Offiziere . L- Kep»?
Eimmern J Sotharötem
Anita , Kammerzofe . Mia Jacoo
Baumann . Diener : Osk. Buggif ranz,Diener.Herm.VarnSoimpoletto . . . Rudolf Onnr
Elvira ) ■ ■ Else 3*
NinettalZiaeune . . Mm Ja « »e.. : - ? .. sSI»>£•<« VKttrtlQ

la Marken , verzollt u. versteuert
Angebote großer, sofort greifbarer Quantitäten an nurWiederverkäufer.

Max Opel , z. Zt. Pension Villa Alma
Leberberg 6, L 2 mal läuten.

de» He:
Krstimivürd
ibersteil
Die „F,
ral v. L
rüstung.
beitchiosi
«liech gl,
di« Rei,
bei den
«instellu
Entente
lobolde
tectbuit
kerben.
Einige i
laufen
Erldotei
«tht es
dir mö,

Sylvia
Pepita
Ein Diener . . . Henne » Haft"
Anfang 7.30. Ende nach 10 MsBüdingen Strasse 4.

«Christian
OCHLES1CKY

WIESBADEN
jTcli SW . VeVMr.AnncaWesbsden

Meine Geschäftsräomg
bleiben vorläufig Samstags
von I Uhr nachmittags ab
zur Erholung des Personals

Auskunft bereitwilligst durch den Vorstand.

Hi» Memmen
Herma «» Rumv.

Er t̂auflübmngdrgroß.
8«n8»t.-,GeseIlsch»ktK-,
Kriminal - u. Detektiv-

Films:

vis berüchtigte
Abenteuerin.

Die lichtscheue
Dame.

Drama in 6 Akten mit
Josef Reithofer u.
Mariefia Weber.

Erstklass . Lichtspiele!
Wilhelmstr . 8. T. 140.Krisfallpalast

Schwaibacher Str . 51
Telephon 829.

u. Baum .-Reinrtte » zu vk.
Capiio, WwMraste 90. Ausgskükrt von dem Main t*

Männer - Quartett „Eheingow
und dem Städt . Kurorcbest*

Leitung : H . Jrmer , »täl *"
Kurkapellmeäster.

1. Im Frühling , Ouvertüre v°°
C. Goldmark . _

2. Solvejgs Lied aus -v®
Gynt “ von E. Grieg - r),e

3. Gesangsvorträge : Ä "
beiden Särge von aW
b) Stilles Glück von Tbeie*
o) Abendelöckchen von *

*.
F . Liszt . ^

8. Gesangsvorträge : .alBW
von Werdenberg von ilw
b) Die Heimat von Seb" “ *
e) Trennung von J . ” el, ef

G. Einzug der Gäste aUv,
Wartburg aus der GC
„Tannhäuser “ von Wag^

B ermania-Lichtspiele
Selmalbochcr Str. 57.

Prunkfilm
Fräulein Zahnarzt.
Köstliches Lustspiel

in 5 Akten.

Vorzügl. Beiprogramm

Heute letzter Tag!
Der größte und

beliebteste Kinostern
FERM AMBRA
in dem Aufsehen er¬

regenden Filmwerk
Geiioimmsv. Gewalten.
Die Geschichte einer
Mondsti chtigen ,4Akte.
Eitzü <kend Lustspiel

als Zugabe.

übernimmt

Transporte aller Art
im besetzten und unbesetzten Gebiet
mit Last- Auto und Rollfuhrwerk.

Aus- u. Einladen von Waggons. — Annahme von
■Stückgut nachllöch8t,Frankfurt,Mainz u.zurück.

Inh.: Backes & Krämer ,
Schulberg 17 WIESBADEN Teleph. 6587

Odeon
Moderne Lichtspiele

Kirchgasse 18. Tel.3031

KINEPHON
Vornehme Lichtspiele.
Taunusstr . 1. Tel. 140.

Kirchg . 72. Tel. 6137.

Erst -Auflübrun ? !
FERN ANDRA in

Die Rache des
Titaraen

Die Geschichte eines
verfehlten Frauen¬
lebens in 6 Akten.

Fräulein Kolibri
Entzückender Mode¬
scherz in 2 Akten.

Am Flügel : A. Rausch.

Erst -Auffülirung!
Das neueste Detektiv-
Schauspiel d. berühmt.

in dem fünfaktigen
Detektiv -Abenteuer

Unikum.
Lustspiel ip 3Akten mit
Fred Kronström.

Abenteuer in 4 Akten.

Gutes Beiprogramm.


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008

